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Nach Erfolg 
rollen die 
Freudentränen

Garbeck. Der Musikverein 
„Amicitia“ Garbeck stellte 
beim Wertungsspiel für 
Konzertmusik auf dem 
Landesmusikfest 2014 
in Soest seine große 
Klasse unter Beweis. 
Denn nachdem sich die 
66 Musikerinnen und 
Musiker unter Leitung 
ihres Dirigenten Tobias 
Schütte der Jury in der 
Kategorie 5 (Höchststufe) 
gestellt hatten, lautete 
das Urteil der Juroren: 
Der Musikverein Garbeck 
hat mit „hervorragendem 
Erfolg“ am Wertungsspiel 
teilgenommen. Als dieses  
Ergebnis im Jahnstadion 
in Soest bekanntgegeben 
wurde, rollten beim 1. Vor-
sitzenden Michael Volmer 
die Freudentränen. „Mit 
einer so ausgezeichneten 
Bewertung  haben wir 
nicht gerechnet. Kein 
an derer Verein ist in 
der Höchststufe besser 
bewertet worden als 
wir“, freut sich auch 
Schriftführer Peter 
Schulte.

Grund zur Freude hatte 
auch der Musikverein 
Beckum, der unter 
dem Dirigat von Udo 
Fricke in der Kategorie 
4 (Oberstufe) 95 
von 100 Punkten für 
seine hervorragende 
musikalische Darbietung 
von der Jury erhielt.

Balve. Beim Internationa-
len Reitturnier Balve Optimum 
(15. bis 18. Mai) geht die ge-
sammelte Prominenz der deut-
schen Spring- und Dressurrei-
terszene in Balve-Wocklum 
an den Start. So zum Beispiel 
die deutschen Springreiter, die 
im Weltcup-Finale an Ostern 
siegreich waren: Daniel Deu-
ßer (Platz 1), Ludger Beerbaum 
(Platz 2) und Marcus Ehning 
(Platz 4).

Daniel Deußer trifft als Ti-
telverteidiger der Deutschen 
Meisterschaften auf sehr starke 
Konkurrenz. Prominente Na-
men aus der Rekord-Anzahl 
an Nennungen sind unter an-
derem: Marco Kutscher, Toni 
Haßmann, Felix Haßmann, 
Thomas Kleis, Lars Nieberg, 
Philip Weishaupt und auch 
Holger Wulschner. 

Bundestrainer Otto Becker 
hat bereits im Vorfeld der 
Deutschen Meisterschaften an-

Alle Championatsreiter gehen
beim Balve Optimum an den Start

gekündigt, dass alle Champio-
natsreiter in Balve starten und 
eigens dafür auf den Natio-
nenpreis in La Baule verzich-
tet wird. Becker erwartet ange-
sichts des Rekord-Starterfeldes 
Top-Sport im Rahmen der Mei-
sterschaften.

Zahlreiche Nennungen aus 
dem Ausland versprechen 
Hochspannung bei den inter-
nationalen sportlichen Wettbe-
werben. Ihre Startzusage gaben 
unter anderem: Gert-Jan Brug-
gink (Niederlande), Henrik von 

Eckermann (Schweden), Katha-
rina Offel (Ukraine) und Reed 
Kessler (USA). Bei den Amazo-
nen wird die amtierende Deut-
sche Meisterin Eva Bitter in 
Balve antreten, außerdem Janne 
Friederike Meyer, Meredith Mi-
chaels-Beerbaum sowie Lokal-
matadorin Elisabeth Kruse. 

In der Dressur kämpfen eben-
falls die Cracks der Top-Szene 
um Gold, Bronze und Silber. 
Isabell Werth, Anabel Balken-
hol und Fabienne Lütkemei-
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E
ndlich Urlaub von der 
Hektik des Alltags neh-
men und die Seele rich-

tig baumeln lassen. Dazu bietet 
die Landpartie Schloss Wock-
lum mit ihrem ganz besonderen 
Flair die besten Chancen. Vom 
29. Mai bis 1. Juni schmückt 
sich die idyllische Schlossan-
lage zur schönsten Sommer-
zeit mit dieser Lifestyle-Messe. 
,,Wir bieten ein echtes Festival
der Sinne in einer noblen At-
mosphäre“, verspricht Veran-
stalter Rainer Timpe.

Die Landpartie zeigt die 
schönen Dinge des Lebens, 
die es zu bestaunen und natür-
lich auch zu kaufen gibt. Ob 

Prachtstücke oder Dekoratives 
für Garten und Terrasse – „hier 
haben Sie die Chance, ein be-
sonderes Stück aus der Welt 

Landpartie: Festival der Sinne
Besucher erwartet ein Wochenende mit Flair rund um Schloss Wocklum

der schönen Dinge mit nach 
Hause zu nehmen und sich Ins-
piration für die Neugestaltung 
Ihres grünen Wohnzimmers 
zu holen. Dazu gibt es ein ab-
wechslungsreiches Rahmen-
programm mit Musik, Walk-
Acts, besonderen Attraktionen 
und einem facettenreichen ku-
linarischen Angebot“, sagt der 
Veranstalter.

Vielfalt, Flair und Genuss 
– das bietet diese in anderen 
Städten wie Bremen, Nienburg 
und Bad Pyrmont schon lan-
ge höchsts erfolgreiche Veran-
staltung, die als Top-Event der 
Lifestyle-Messen gilt und si-
cher auch für alle Besucher ein 
unvergessliches Erlebnis sein 
wird.

„Genießen Sie mit Fami-
lie und Freunden einen unbe-
schwerten Tag an diesem Ort 

der Muße, der die Lebensgei-
ster weckt. Aber bringen Sie 
viel Zeit mit. Dann lernen Sie 
in dieser Wohlfühl-Oase mit ei-
ner erholsamen Auszeit von der 
Hektik des Alltags den Land-
partie-Effekt besonders schät-
zen“, so Veranstalter Rainer 
Timpe, der sich schon jetzt auf 
rund 20.000 Menschen freut, 
die vom 29. Mai bis 1. Juni auf 
der Landpartie in Balve-Wock-
lum an den schönen Dingen des 
Lebens teilhaben möchten.

Die Landpartie rund um das 
altehrwürdige Schloss Wock-
lum ist an allen Tagen von 10 
bis 19 Uhr geöffnet. Der Ein-
tritt beträgt 10 Euro. Kinder un-
ter 15 Jahren können das Event 
kostenlos genießen. Hunde 
sind angeleint erlaubt. Und das 
Parken ist auch in diesem Jahr 
kostenlos.

er werden als Titelverteidi-
gerinnen im Viereck stehen. 
Der Auszug einiger Namen 
der Nennungliste zeigt, dass 
die Zuschauer sich auf Best-
leistungen freuen dürfen: 
Nadine Capellmann, Jessica 
von Bredow-Werndl, Kristi-
na Sprehe, Uta Gräf, Ingrid 

Klimke, Lisa Müller, Doro-
thee Schneider.

Die Deutschen Meister-
schaften sind für die Spitzen-
sportler eine wichtige Stand-
ortbestimmung für das ganze 
Jahr. Im Hinblick auf die Welt-
meisterschaften im August gilt 
Balve als herausragender Mei-

lenstein dieser Saison. Nicht zu 
vergessen sind die vielen Reite-
rinnen und Reiter, die als Top-
Stars von morgen in den Prü-
fungen für den Nachwuchs in 
Balve an den Start gehen. 

Weitere Informationen rund um 

www.balve-optimum.de

Aktuelles

Taufeltern-
Nachmittag

Balve. Der letzte Taufeltern-
Nachmittag im 1. Halbjahr 2014 
für Eltern, die ihr Kind taufen las-
sen wollen, ist am Samstag, 24. 
Mai, im Kindergarten St. Blasius 
in Balve, Brucknerweg 5, in der 
Zeit von 14:30 bis 16:45 Uhr. An-
meldungen sind bis zwei Wochen 
vor dem geplanten Termin in den 
Pfarrbüros vor Ort oder im Pasto-
ralen Zentralbüro möglich.

Blumen für das
Jugendheim Garbeck

Garbeck. Um den Saal des Ju-
gendheims wohnlicher zu gestal-
ten, möchte die Kirchengemein-
de Hl. Drei Könige Garbeck große 

seiner Wohnung Blumen, die ei-
gentlich zu groß geworden sind, 
die aber zu entsorgen zu schade 
sind? Wir wären froh, wenn wir 

-
kommen könnten. Melden Sie 
sich bitte bei Bärbel Kircher, Ka-
rin Schulte oder auch im Pfarrbü-
ro. Die Blumen werden abgeholt“, 
so die Kirchengemeinde.

De-Cent-Laden ist 
Dienstag geöffnet

Balve. Der nächste Öffnungster-
min des De-Cent-Ladens ist am 
Dienstag, 13. Mai, in der Zeit von 
15 bis 16 Uhr im Katholischen 
Pfarrheim in Balve. Lebensmit-
telspenden können morgens von 
9 bis 10 Uhr und nachmittags von 
14 bis 14:30 Uhr im Pfarrheim ab-
gegeben werden. Ebenso stehen 
in den Kirchen in Balve, Beckum, 
Garbeck und Langenholthausen 
ständig Körbe für Lebensmittel-
spenden bereit.
NEU!

und in Balve im „Markant“ ste-
hen ab sofort auch Körbe für Le-
bensmittelspenden für De-Cent 
bereit. Geldspenden können direkt 
auf das Konto der Caritas Balve: 
Kontonummer 900 44 652, BLZ 
45851020 bei der Sparkasse Balve 
eingezahlt werden.
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B
ei einem Verkehrsun-
fall in Affeln/Birnbaum 
wurde im Oktober 

2013 eine 71-jährige Frau aus 
Balve so schwer verletzt, dass 
sie nach der Notversorgung 
am Unfallort in eine Bochu-
mer Klinik eingeliefert werden 
musste. Hier starb sie trotz aller 
ärztlichen Bemühungen.

Zum Unfall kam es, als ein 
34-jähriger Mann mit seinem 
Auto von Plettenberg kom-
mend in Richtung Affeln un-
terwegs war. In einer langge-
zogenen Rechtskurve verlor er 
die Gewalt über sein Fahrzeug. 
Er schleuderte mit seinem Peu-
geot erst rechts, dann links von 
der Fahrbahn und stieß letzt-
lich auf der Gegenfahrbahn mit 
einem Suzuki zusammen, in 
dem Tochter (32) und Mutter 
(71) saßen. Der Zusammenstoß 
war so heftig, dass die 71-jäh-
rige Beifahrerin so schwer ver-
letzt wurde, dass die Ärzte ihre 
Leben nicht retten konnten. 

Während der Unfallverursa-
cher mit leichten Verletzungen 
davon kam, zog sich die 32-

Reuiger Unfallverursacher
muss 4.500 Euro Geldstrafe zahlen

jährige Fahrerin aus Balve sehr 
schwere Verletzungen zu, die 
bis heute nicht ausgeheilt sind. 

Jetzt beschäftigte sich das 
Amtsgericht Altena mit dem 
schweren Unfall, zu dem es 
nach Aussage des 35-jährigen 
Unfallfahrers gekommen war, 
weil etwas auf der Straße ge-
legen habe. Nachdem er darü-
ber gefahren sei, sei sein Auto 
nach außen weggedriftet. Wie 
auf „Schmierseife“ habe sich 
der Peugeot bewegt. Der Fah-
rer kannte die Strecke gut. „Es 
waren sehr überraschende Pro-
bleme“, schilderte er die Unfall-
situation und bat die von dem 
Unglück schwer getroffene Fa-
milie um Verzeihung: „Es tut 
mir sehr leid. Ich würde es ger-
ne ungeschehen machen.“ 

Das Reuebekenntnis war vor 
allem an die 32-jährige Fahrerin 
aus Balve gerichtet, die dem 
Gericht die Folgen des Zusam-
menstoßes schilderte. Sie wer-
de immer noch von schweren 
Alpträumen heimgesucht und 
habe die Bilder von ihrer le-
bensgefährlich verletzten Mut-

ter im Kopf, 
die sie versucht 
hatte, wieder 
zu beleben. 
Dazu komme 
Sorge um ihre 
Zukunft, denn 
durch die äu-
ßerst schweren  
Verletzungen 
kann die Forst-
wirtin ihren 
Beruf zurzeit  
nicht ausüben. 
In seinem Urteil folgte Richter 
Dirk Reckschmidt dem Antrag 
des Verteidigers, der wegen der 
fahrlässigen Tötung eine Geld-
strafe von 90 Tagessätzen zu je 
50 Euro beantragt hatte. In sei-
ner Urteilsbegründung machte 
der Richter deutlich, dass sich 
die Strafe nach dem individu-
ellen Fehlverhalten des An-
geklagten richte. Dieser habe 
zwar im entscheidenden Mo-
ment falsch reagiert. Der 35-
Jährige habe den Unfall aber 
weder durch ein gefährliches 
Überholmanöver, noch durch 
zu schnelles Fahren verursacht. 

An der Unfallstelle ist eine 
Höchstgeschwindigkeit von 
100 Stundenkilometern erlaubt. 
Der Unfallfahrer fuhr laut Ge-
richt erheblich langsamer. 

Der Richter äußerte Verständ-
nis dafür, dass die Geschädigten 
nach dem Urteil möglicherweise 
„ein Missverhältnis zwischen der 
Strafe und den eingetretenen Fol-
gen“ sehen. Außer mit der Geld-
strafe von 4500 Euro muss der 
Unfallverursacher auch mit den 
schweren psychischen Folgen 
des Unfalls fertig werden, denn 
bis zum heutigen Tage kann er 
nicht schlafen.
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Wir sind immer für Sie da.

In Balve und Neuenrade.

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 23 92/6 02 02
Mobiltelefon 0171/5 15 85 17

Mühlendorf  9

58809 Neuenrade

Zertifi zierungen | ISO9001 | ISO14001 | PSO | FSC® | PEFC® | ClimatePartner®

Zimmermann
Druck + Verlag GmbH

58802 Balve
Telefon 02375 8990

www.zimmermann-druck.de

Südwestfalens größte Druckerei*
   *Quelle: Südwestfalen-Manager, Ausgabe 3/2013

www.peters-fenster.de Zuhause genießen 

mit Markisen von

Meine Terrasse. 

   Mein Sommer! 

Besuchen Sie unsere 

4000 m2 Produktions- und

Ausstellungsfl äche

Zum Imberg 15

58809 Neuenrade

Fon 0 23 94 / 91 91 0

info@peters-fenster.de

F
ür die Grundschule Hl. 
Drei Könige Garbeck 
gibt es in diesem Jahr 

allen Grund zum Feiern: Der 
Neubau der Schule wird 50 
Jahre alt. Aus diesem Anlass 
veranstaltet die Grundschu-
le Garbeck am 20. September 
ein Schulfest, zu dem auch die 
ehemaligen Schülerinnen und 
Schüler sowie Lehrerinnen und 
Lehrer  eingeladen sind. 

um 15 Uhr. Die Türen werden 
aber bereits ab 14 Uhr geöff-
net sein. Dem Schulfest voran-
gehen wird eine Projektwoche 
zum Thema „Schule früher 
und heute“. Auftakt dazu wird 

der Grundschule Garbeck zum 
Schulmuseum in Dortmund 
sein.

Grundschule Garbeck feiert 

50-jähriges Jubiläum
Ehemalige können zum
Gelingen des Schulfestes beitragen

Für die Projektwoche und 
die Ausstellung beim Schulfest 
bittet das Lehrerkollegium um 
die Mithilfe der Ehemaligen. 
„Wer von Ihnen besitzt noch 
alte Materialien aus der Gar-
becker Grundschulzeit, zum 
Beispiel Hefte, Bücher, Feder-
mäppchen, Fotos, Tornister 
und könnte diese zur Verfü-
gung stellen?“, so die Frage der 
Schulleitung. Die Materialien 
können ab sofort im Sekreta-
riat (dienstags und donners-
tags von 8-12 Uhr) der Garbe-
cker Grundschule oder bei den 
Klassenlehrerinnen abgegeben 
werden.

Die Schülerinnen und Schü-
ler, die Eltern sowie das Kolle-
gium der Grundschule Garbeck 
freuen sich über die Mithilfe 
und ein zahlreiches Erscheinen 

Aktuelles
„Fairer Handel –
billig ist unfair!“

Die Vorabendmesse am Sams-
tag, 24. Mai, um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Blasius Balve 
steht unter dem Thema: „Fairer 
Handel – billig ist unfair!“ und 
wird vom Arbeitskreis Fairtrade-
Stadt Balve mitgestaltet.
Im Rahmen der Heiligen Mes-
se wird ein kurzer, informativer 
Film über den fairen Handel zu se-

hen sein. Im Film werden die An-
baumethoden im fairen Handel bei 
Baumwolle, Kaffee usw. gezeigt. 
Darüber hinaus  wird auch über die 
Verwendung der Fairtrade-Prämie 
für soziale Gemeinschaftsprojekte, 
wie z.B. Schulen oder Krankensta-
tionen informiert.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst besteht die Möglichkeit 
zum Gedankenaustausch und zur 
Information. Außerdem können 
fair gehandelte Produkte erwor-
ben werden.
Alle, die sich mit dem Thema ver-
bunden fühlen bzw. einen Einblick 
erhalten möchten, sind zu dieser 
Veranstaltung eingeladen.
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Josef-Pütter-Str. 2       58802 Balve       Fon 02375/937449-0          

kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

D
er Kneipp-Verein er-
weitert sein Gesund-
heitsangebot in Balve. 

Im Erdgeschoss des  Gesund-
heitscampus haben die Mit-
glieder des Vereins die neue 
Kneippsche  Gussabteilung 
eingerichtet.

Im Gussraum werden ver-
schiedene Fußbäder wie kalte 
und heiße, ansteigende oder 
Wechsel-Fußbäder  angebo-
ten.  Die Heiße Rolle sind 
hilfreiche Handtücher bei 
Verspannungen. Die Unter-
schenkelwickel ist eine Quelle 
für Ruhe und Gelassenheit. Ein 
heißer Heublumensack – ge-
füllt mit Allgäuer Wiesenheu 
– ist eine Verwöhnkur für zwi-
schendurch. Das Angebot wird 
abgerundet durch eine Vielzahl 

Neue Gussabteilung 
im Gesundheitscampus

von kneippschen Güssen. Eine 
besondere Wohltat für die Len-
denwirbelsäule ist der Lum-
balguss.  Im Anschluss an die 
Kneipp-Anwendungen sollte 
man sich in dem gemütlichen 
Entspannungsraum eine Ruhe-
pause gönnen. 

Alle Anwendungen werden 
von Iris Krämer durchgeführt. 
Sie ist Kneipp-Mentorin mit 
dem Schwerpunkt Hydrothera-
pie. Ab dem 14. Mai 2014 ist 
die neue Gussabteilung jeweils 
mittwochs von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet.

Am Tag der offenen Tür am 
10. Mai können sich die Be-
sucher mit Güssen und Fuß-
bädern verwöhnen lassen. Die 
Kneippianer freuen sich auf 
zahlreiche Gäste.

Aktuelles
ChorAtelier bietet 
kostenlose Schnup-

perstunden an

Garbeck. In diesem Jahr bietet das 
ChorAtelier e.V. Balve-Garbeck 
für Kinder im Alter von 4 bis 6 
Jahren kostenlose Schnupperstun-
den an. Im Rahmen der Singschu-
le können die Kinder gemeinsam 
den Spaß an der eigenen Stimme 
entdecken und das Singen in kind-

gerechter Lage lernen. Stimmbil-
dungsgeschichte und Bewegungs-
lieder vermitteln einen lebendigen 
Einstieg in die Musik. Das Singen 
fordert die Sprachentwicklung, 
Konzentration und die motorische 
Entwicklung sowie musikalische 
und soziale Kompetenz. Rhythmus 
und Text werden mit Schlaginstru-
menten eingeübt.

Dienstag, 13. Mai, 20. Mai und 27. 
Mai von 14 bis 14.45 Uhr im Ju-
gendheim Garbeck statt. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Beim Tag der offenen Tür des Gesundheitscampus stellt der 

Kneipp-Verein seine neue Abteilung vor.
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Schrott- und 
Metallgroßhandel
Eisenschrott · Kernschrott · Blechschrott

Eisenspäne · Mischschrott · Gratschrott

Stanzabfälle · Maschinenschrott · Kühlschrott

Nirosta-Schrott · VA-Schrott · Chromschrott

NE-Metalle · Aluminium · Messing · Kupfer · Bronze

Mulden- und
Containerdienst
Bauschutt · Baumischabfälle · Abfall zur Verwertung

Sperrmüll · Holz · Pappe/Papier

Keine Sorgen
beim Entsorgen!

Entsorgungsfachbetrieb

Tel 02392 9296–0 · Fax 02392 9296–60
menshen@menshen.de · www.menshen.de

Im Ohl 7 · 58791 Werdohl

„I
n Sachen Lack, sind 
wir auf Zack“. So 
rührt Roland Hei-

dinger, Chef der H&H La-
ckierungen in Sundern, 
Bruchhausen Nr. 23, die Wer-
betrommel für seinen Auto-
lackier-Meisterbetrieb. „Am 
Samstag, 17. Mai,  laden wir 
zu einer Veranstaltung in un-
seren Autolackier-Meisterbe-
trieb ein. Sie steht unter dem 
Motto: Für alle, die Wert auf 
das Äußere ihres Fahrzeuges 

Tag der offenen Tür
Wie wird das Auto lackiert?

legen“, sagt Roland Heidin-
ger.

An diesem Tag werden meh-
rere Oldtimer, aber auch der 
Formel-V-Rennwagen des 
Weltmeisters aus dem Jahre 
2013 zu sehen sein.

Ein informativer Austausch 
und die Besichtigung des La-
ckierbetriebes ist gewährleistet. 
Dies gilt auch  für das leibliche 
Wohl der Besucher, die Roland 
Heidinger schon jetzt willkom-
men heißt.

Sponsoren-Ehrung

Balve. Zum zweiten Mal wird 
in 2014 der „Optimum Award“ 
verliehen, welcher verdiente 
Persönlichkeiten im Zusammen-
hang mit dem Balve Optimum 
auszeichnet. Der Preisträger 
wird erst während der Veran-
staltung bekannt gegeben. Damit 
ehrt die Turnierorganisation he-
rausragende, langjährige Förde-
rer der Veranstaltung. „Ohne die 
Unterstützung der zahlreichen 
Sponsoren und das Engagement 
der vielen ehrenamtlichen Helfer 
wäre die Durchführung dieses 
Events nicht möglich. Ihnen gilt 
unser ganz besonderer Dank“, 

so Turnier-Chefin Rosalie von 
Landsberg-Velen. 

Geschäftsstelle
ist geöffnet

Balve. Der Vorstand der Festspiele 
Balver Höhle weist darauf hin, dass 
die Geschäftsstelle zu folgenden 
Zeiten geöffnet ist: Die Öffnungs-
zeiten sind täglich von 9 bis 12 Uhr 
(außer mittwochs). Nachmittags ist 
die Geschäftsstelle in der Garbecker 
Straße 5 donnerstags von 15 bis 18 
Uhr geöffnet. Telefonisch können 
die Karten für die Veranstaltungen in 
der Balver Höhle unter 02375/1030 
bestellt werden.
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IHR FACHBETRIEB FÜR 
UNFALLINSTANDSETZUNG

Jörg Opitz

Am Pickhammer 11

58802 Balve-Garbeck

Telefon (02375) 2784

Telefax (02375) 4962

www.karosserie-opitz.de

4 JAHRE GARANTIE AUF:

s&AHRZEUGLACKIERUNGEN
s!CHSVERMESSUNGEN

s+AROSSERIEREPARATUREN
s3CHEIBENREPARATUREN

 Arnsberg 

    kostenlose Erstberatung

weit für
Sie da!

0 29 32 - 48 60 20 

02933-786 90 99

Ambulanter Pflegedienst
kostenlose Pflegeberatung

www.mobile-pflegeberatung.de

Bahnhofstraße 119
59759 Arnsberg

Hauptstraße 44
59846 Sundern

Beratung über sozialrechtliche Ansprüche
Erstellung von Privat- und Gerichtsgutachten
Prüfung des Pflegebedarfs
Pflegebegutachtung

Mobile Pflege & Beratung Kock
Sundern Meschede Balve

NRW
Tel.:

www.psv-kock.de

MDK-

Prüfung

SEHR GUT

-Kartoffeln aus eigenem Anbau

-Eier, Hausmacherwurst

-Gemüse aus der Region

-Präsentkörbe

-Frische Hähnchen

-Do. u. Fr. geräucherte

 Forellen u. frisches Holzofenbrot

Frischer Spargel

aus Füchtorf!

Benkamp 2, 58802 Balve
B 229 Langenholthausen > Neuenrade 

Tel. 02375/2234 - Fax 809768

Mail: hofgoedde@t-online.de

Öffnungszeiten:
Di. + Do. 9 - 13 u. 15.30 - 18 Uhr

Mi. + Sa. 9 - 13 Uhr
Fr. 9 - 18 Uhr

Aktuelles
Märchenmusical
„Die Schöne und
das Biest“  mit

besonderen
Arrangements

Balve. Mit speziellen Angeboten be-
schenkt der Festspielverein die Zu-
schauer des Märchenmusicals „Die 
Schöne und das Biest“ während der 
Märchenwochen, die erst am 8. Juni 
in der Balver Höhle enden.
Alle Senioren ab 70 Jahre erhal-
ten in der Pause gratis eine Tasse 
Kaffee und ein Stück Kuchen. Mit 
einem Gratisgedeck werden auch 
Mütter am Muttertag (11. Mai) und 
Väter am Vatertag (29. Mai) für ih-
ren Theaterbesuch belohnt. Kinder, 
die eine Märchenvorstellung als Fee 
oder Prinz verkleidet besuchen, be-
kommen in der Pause einen kleinen 
Snack. Dafür gibt es am Eingang je-
weils Wertmarken. 
Ein weiteres spezielles Angebot ist 
das Kindergeburtstagsarrangement, 
bei dem die Geburtstagskinder frei-
en Eintritt haben. Eine gedeckte 

Kaffeetafel im Schützenheim in der 
Pause und ein Gruppenfoto mit den 
Darstellern in der Kulisse runden 
eine gelungene Geburtstagsfeier ab. 
Dieses Arrangement sollte jedoch im 
Vorfeld in der Geschäftsstelle reser-
viert werden. 
Tickets für „Die Schöne und das 
Biest“ gibt es im Internet www.
festspiele-balver-hoehle.de und 
in der Geschäftsstelle, Garbecker 
Straße 5 in Balve (Telefon 02375-
1030).

Reise der Beckumer  
in die Partner-

gemeinde Roussay

Beckum.

Reisegruppe aus Beckum die fran-
zösische Partnergemeinde Rous-
say besuchen. Unter der Organi-
sation des SuS Beckum und mit 
Unterstützung des Partnerschafts-
komitees werden die Beckumer 
am Fußballturnier in Roussay teil-
nehmen.
Etwa 20 Kinder und Jugendli-
che und ebenso viele Erwachse-
ne nehmen an der Fahrt teil und 
werden sowohl an einem Jugend-
turnier, als auch an einem Alte-
Herren-Wettbewerb teilnehmen. 
Zudem wird noch Gelegenheit 
zu dem einen oder anderen Aus-

sein. Die Unterbringung erfolgt in 
bewährter Art und Weise in den 
französischen Familien, zu denen 

Kontakte aus zurückliegenden 
Besuchen bestehen.
Die Reise beginnt in den frühen 
Morgenstunden am Freitag, 6. 

Uhr werden die Reisenden in Be-
ckum zurückerwartet. 
Einige wenige Plätze sind noch frei. 
Dabei müssen die weiteren Mitrei-
senden nicht unbedingt Fußball spie-
len können. Anmeldungen sind mög-
lich bis zum 25. Mai und werden von 
Volker Specht 02375/939685 oder 
Georg Wortmann 02375/5710 ent-
gegengenommen. 
Am Donnerstag, 8. Mai wird um 19 
Uhr auf dem Beckumer Sportplatz 
noch eine kurze  Informationsveran-
staltung für die Mitreisenden und In-

Termin merken.
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Öffnungszeiten:  Mo.−Fr.: 9.00−12.30 Uhr und 14.30−18.30 Uhr · Sa.: 9.00−13.00 Uhr

Jetzt neu in Balve
ab

E59,-

Beim Kauf eines 
Engelsrufers

mit Kette erhalten 
Sie zusätzlich 

1 Kugel 
gratis

(Uni  12,−)

Engelsrufer

K

in der Ev. Kirche

I
m Mai 
2014 feiert 
die Evan-

gelische Kir-
chengemein-
de Balve die 
Konfirmation 
von 26 Jugend-
lichen, die in einem feierlichen 
Gottesdienst gesegnet werden 
und zum ersten Mal am Hei-
ligen Abendmahl teilnehmen. 
Vorangegangen ist eine andert-
halbjährige Vorbereitungszeit, 
in der die Jugendlichen in den 
Grundlagen des christlichen 
Glaubens unterwiesen wurden. 

-

miert: Nikolaj Diesendorf, Jan 
Heger, Cedric Krause, Lau-
ra Krumrei, Denise Pasewaldt, 
Jan Pasewaldt, Vanessa Pütt-
hoff, Sarah Raumschüssel, 
Maik Richter, Marie Schulte, 
Lisa Schuster, Marco Thiele, 
Michelle Thiele.

-

miert: Anny Anker, Katharina 
Bemmann, Viola Bergmann, 
Thea Bischoff, Vinzent Brüg-
gemann, Jan-Hendrik Horn, 
Pia Milinewitsch, Felix Rade-
macher, Marie Schneider, Ke-
vin Schulte, Joel van Meegen, 
Tim Windolf, Sina Wunder-
lich.

D
as 9. OPTIMUM Wirt-
schaftsgespräch the-
matisiert „Die Zukunft 

der Tarifautonomie und der so-
zialen Marktwirtschaft“. Nicht 
zuletzt seit der Debatte um den 
gesetzlichen Mindestlohn hat 
die Frage der Tarifautonomie 
aber auch des Sozialen in der 
bundesdeutschen Variante der 
Marktwirtschaft an Brisanz ge-
wonnen.

Das Wirtschaftsgespräch  an-
lässlich des Internationalen 
Reitturniers Balve Optimum 
hat sich in den vergangenen 
Jahren zu einem exponierten 
Treffen von Entscheidungsträ-
gern entwickelt und ist zu ei-

WIRTSCHAFTSGESPRÄCH

ner festen Größe am Rande 
des sportlichen Geschehens 
geworden. Unter der Schirm-
herrschaft von Ruth und Jürgen 
Echterhage, Echterhage Hol-
ding, werden am Samstag, 17. 
Mai, zahlreiche geladene Gäste 
aus Wirtschaft, Kultur und Po-
litik im Schloss Wocklum er-
wartet.

Auf dem Podium sitzen in 
diesem Jahr Dr. Reinhard Göh-
ner, Hauptgeschäftsführer der 
BDA (Bundesvereinigung der 
Deutschen Arbeitgeberverbän-
de) und Jürgen Echterhage, Ge-
schäftsführender Gesellschafter 
der Echterhage Holding. Mo-
deriert wird die Veranstaltung 

von Prof. Dr. Jörg H. Otters-
bach, einem durch zahlreiche 
Publikationen bekannten Steu-
erexperten.

Die Einladungen erfolgen 
im Namen der Freifrau Rosa-
lie von Landsberg-Velen als 
Veranstalterin des Balve Opti-
mum International; Stephanie 
Kißmer, Geschäftsführerin der 
Stadtmarketing Balve GmbH 
und der Wirtschaftsinitiative 
Balve sowie Dr. h.c. Hans-Peter 
Rapp-Frick, Hauptgeschäfts-
führer der SIKH zu Hagen. Im 
Anschluss an das Wirtschafts-
gespräch lädt die Westfälische 
Provinzial Versicherung zum 
Empfang in die VIP-Galerie 
am Springstadion ein.

Unterstützt wird das OPTI-
MUM Wirtschaftsgespräch von 
der e.holding Fluid Technology 
Group, der Westfälischen Pro-
vinzial Versicherung, der BiTS 
– Die Unternehmer Hochschu-
le, der Südwestfälischen Indus-
trie- und Handelskammer zu 
Hagen, der JH Wirtschaftsbe-
ratung und der Stadtmarketing 
Balve GmbH, in der die mittel-
ständischen Unternehmer aus 
Balve als Sponsoren vertreten 
sind.

Karten für für das Balve Op-
timum und weitere Informa-
tionen rund um das Turnier 

www.
balve-optimum.de

Gotteslob kann
weiterhin  bestellt 

werden

Garbeck. Auch nach der Ein-
führung des neuen Gotteslobes 
nimmt die Bücherei in Garbeck 
weiterhin Bestellungen unter 
der Telefon-Nr. 02375/3966 
entgegen. Das Bestellformular 
kann aber auch über die Inter-
netseite des Pastoralverbundes 
(pv-balve-hoennetal.de) aus-
gedruckt und im Pfarrbüro in 
Garbeck abgegeben werden. 
Das Team der Bücherei dankt 
allen Käufern des neuen Got-
teslobes und anderer Bücher, 
da jede Bestellung die Arbeit 
der Bücherei unterstützt.

Rosalie von Landsberg-Velen, Dr. Reinhard Rauball und Ulrich 

Bettermann beim Wirtschaftsgespräch 2013.
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Danke
sage ich allen Verwandten, Freunden,

Bekannten und Nachbarn, die mich mit 

Glückwünschen, Blumen und Geschenken

anlässlich meines 85. Geburtstages bedachten.

Karin Mustermann
Balve, im April 2014

Glücklich und dankbar geben wir

die Geburt unserer Tochter bekannt!

Frieda
* 1. April 2014

Daniel und Ute Unbekannt

Ja, jaes ist wahr!
Unser Olli wird schlappe50 Jahr!Herzlichen GlückwunschBea, Sina und Joshua

FAMILIENANZEIGEN

GRÜSSE + GLÜCKWÜNSCHE

Herzlichen Glückwunsch!
Die Belegschaft der Firma Zimmermann-Druck + Verlag GmbH gratuliert

Julian Zimmermann

zur bestandenen Prüfung im Bachelor-Studiengang PRINT-MEDIA-MANAGEMENT.

Ihm wurde der Hochschulgrad BACHELOR OF SCIENCE - B.SC. verliehen.

Am 11. Mai ist Muttertag!
Einen wunderschönen Tag wünscht

allen Müttern das Team vom

Ab sofort können Sie auch im Hönne-
Express eine Familienanzeige aufgeben.

Sei es die Geburt, ein runder Geburtstag 
oder eine Danksagung.Gerne informiert Sie unsereMedienberaterin Mareen Hobitz.

Einfach anrufen unter 02375 89945.
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GÖNNEN SIE SICH UND

IHREN AUGEN BESONDERE

AUFMERKSAMKEIT.

Öffnungszeiten:  Mo.−Fr.: 9.00−12.30 Uhr und 14.30−18.30 
Uhr · Sa.: 9.00−13.00 Uhr

Sichern Sie sich einen von acht exklusiven Terminen am:

Donnerstag, 22. Mai 2014
Terminreservierung:
Telefon 0 23 75 - 25 25 

bei OPTIK BIGGEMANN, Hauptstraße 13, 58802 Balve

PROFITIEREN SIE VOM WISSEN
UND DER ERFAHRUNG EINER
SILHOUETTE-EXPERTIN!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

V
iel Arbeit, aber zu we-
nig Verkaufspersonal. 
So stellte sich vor Jah-

ren die Situation für Christoph 
Schneider im gleichnamigen 
Schuhhaus an der Hauptstra-
ße dar. „Zwei Mitarbeiterinnen 
waren schwanger geworden, 
da habe ich Elisabeth Blumen-
kamp gefragt, ob sie nicht eine 
Woche bei uns aushelfen kön-
ne. Schließlich war sie eine ge-
lernte Schuhverkäuferin“, er-
zählt der Fachhändler, der am 
1. April 1984 die Zusage von 
Elisabeth Blumenkamp erhielt.

Aus der einen Woche sind 
30 Jahre geworden. Sowohl 
die Schuhverkäuferin als auch 
der Fachhändler blicken auf 
eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit zurück, die jetzt endet. 

Aus einer Woche 
wurden 30 Jahre

Nachdem Tochter Irene das 
Schuhhaus übernommen hat, 
wird Elisabeth Blumenkamp 
nur noch hin und wieder aus-
helfen, wie beispielsweise auf 
dem Stadtfest oder dem Balver 
Weihnachtsmarkt.

„Ich habe gern bei Schnei-
ders gearbeitet“, sagt die Hön-
nestädterin, die bei den Kun-
den großes Ansehen genießt. 
„Wir haben zahlreiche Stamm-
kunden, vor allem aus Mellen, 
die nur wegen Frau Blumen-
kamp ihre Schuhe bei uns im 
Laden kaufen“, lobt Christoph 
Schneider. „Sie ist eine Fach-
verkäuferin durch und durch.“  
Mit einem verschmitzten Lä-
cheln fügt er hinzu: „Es gab so-
gar Kunden, die haben gedacht, 
sie ist meine Frau.“

Verkauften 30 Jahre gemeinsam: Christoph Schneider und Eli-

sabeth Blumenkamp.
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auch im Namen unserer Eltern, für die vielen Segenswünsche und 
Geschenke anlässlich unserer Kommunion.

2
0

1
4[Balve und Eisborn]

ddddd EKNKEWir sagen ddanke

35 Kinder gingen zum Tisch des Herrn
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REDSTONE - DIE LÖSUNG GEGEN
FEUCHTE WÄNDE UND SCHIMMELPILZE

· GERÜSTBAU

· INNEN- & AUSSENPUTZ

· WÄRMEDÄMMUNG

· INNENAUSBAU

Unterm Wachtloh 14
58802 Balve

 02375 - 93 71 99
Mobil 0157 - 76 411-249

Fachmännische

Beratung auch bei

Ihnen zu Haus!

AusmessenundVerlegung!

Immer erst zum Fachgeschäft!

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendien
st

Bera
tung

Wart
ung

A
uf große Resonanz stieß 
die Veranstaltungsrei-
he „CDU vor Ort“ der 

Balver  Christdemokraten, die 
den landwirtschaftlichen Be-
trieb der Familie Schweitzer in 
Leveringhausen besichtigten. 
Als reiner Familienbetrieb wer-
den auf über 100 ha Land 300 
Tiere gehalten. Auf der einen 
Seite gehören dazu die Ochsen-
mast und auf der anderen Sei-
te die Milchviehhaltung. Die 
selbst gezüchteten Ochsen wer-
den zusammen mit verschie-
denen Schweineprodukten jede 
Woche Donnerstag von 10 bis 

-
marktet. 

Mit einem Lehrling werden 
in dem vor zwei Jahren kom-
plett neu errichteten Stall, mit 
123 Liegeboxen, die Milchkü-

Hof Schweitzer
imponiert den Besuchern

he im modernen Melkzentrum 
gehalten. Annähernd 1 Million 
Euro wurde darin investiert. Die 
zahlreichen CDU-Mitglieder, 
unter ihnen Bürgermeister Hu-
bertus Mühling und Landrat 
Thomas Gemke, zeigten sich 
über die Produktionskette be-
geistert. Guido Grote, CDU-
Stadtverbandsvorsitzender, 
machte während der Besichti-
gung des Hofes deutlich: „Uns 
ist es wichtig, dorthin zu gehen, 
wo die Wertschöpfung bei uns 
vor der Haustür geschieht. Wir 
wollen uns direkt informieren. 
Die  Investition von fast einer  
Million Euro ist eine Bestäti-
gung für den Standort Balve. 
Hier kann man sehr gut woh-
nen, arbeiten und die Produkte 
dort kaufen, wo sie hergestellt 
werden.“

N
ach dem großen Erfolg 
während der Karne-
valstage und unlängst 

beim „Tanz in den Mai“ wird 
das Balver Lüll auch weiterhin 
zu unterschiedlichen Anlässen 
öffnen.

So auch am Muttertag,  Sonn-
tag, 11. Mai. An diesem Tag 
lädt das Team von Lehmann-
Catering zu einem leckeren 
Brunch in das traditionelle Kel-
lergewölbe ein. In der besonde-
ren Kulisse können alle Gäste 
gemütliche Stunden bei Speisen 
und Getränken verbringen. Auf-
grund der erwarteten großen 
Resonanz und der damit ver-
bundenen Planung nimmt An-
dreas Lehmann Anmeldungen 
unter Telefon 0171 – 21 39 847 
entgegen.

Für alle Party-, Kneipen- 
und Abendfreunde öffnet das 
Balver Lüll am Mittwoch, 28. 
Mai, ab 20 Uhr. „Der darauf 

Leckerer Brunch

im Kellergewölbe
folgende Donnerstag ist Feier-
tag und kann zum Ausschlafen 
genutzt werden. Durch die sehr 
gute Resonanz auf unser gas-
tronomisches Angebot möchten 
wir auch in Zukunft die Traditi-
on des Balver Lülls aufrecht er-
halten und allen Fans aus Balve 
und Umgebung in unregelmä-
ßigen Abständen die Möglich-
keit bieten, mit Jung und Alt 
in lockerer Atmosphäre zu fei-
ern“, verspricht Tobi Pröpper 
von SAL Showtechnik. 

SAL sorgt neben professi-
oneller Ton- und Lichttech-
nik mit dem besten Musikmix 
aus den 70ern, 80ern, 90ern, 
2000ern und den Charts für 
gute Stimmung. Weitere Ter-
mine und Motto-Partys sind in 
Planung und werden frühzeitig 
bekanntgegeben. Bei Interes-
se können die Räumlichkeiten 
auch für private Veranstal-
tungen gemietet werden.
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Inserieren
im

D
as Internationale Reit-
turnier Balve Optimum 
wird am 17. Mai zum 

ultimativen Party-Treffpunkt. 
Die beliebte Warsteiner-Party-
Night steigt am Samstagabend 

im Optimum-Zelt am Stadion. 
Für eine elektrisierende Stim-
mung sorgen dieses Jahr DJane 
Hanna Hansen und Saxopho-
nist Gentleman Dee.

DJane Hanna Hansen ist ge-
bürtige Kölnerin und aus der 
internationalen „Electro-
nic Dance-Mu-
sic“-Szene 
nicht weg-
zudenken. 
Ihr Debut 
gab sie auf 
der Loveparade 
2007. Seitdem 
ist sie bei den 
größten Festi-
vals Deutschlands 
mit dabei. Eins ist 
klar: Ihre Hits, Re-
mixe und Features 
gehen unter die 
Haut. Auch Gen-
tleman Dee bringt 
atemberaubendes 
Entertainment auf die 
Bühne. Der „Lord of 

Warsteiner Party-Night 
Ultimatives Erlebnis
im Optimum-Zelt

Saxophone“ spielt live zu den 
Beats und Rhythmen von DJ-
Remixen und mischt so moder-
ne Töne unter die elektronische 
Musik.

Die Warsteiner-Party-Night 

die „Optimum Nacht 
der Show“ statt, die 
mit artistischen und 
rasanten Show-Acts in 
diesem Jahr ebenfalls 
ein richtiges Highlight 
wird. Damit wird der 
Optimum-Samstag zu 
einem „Powertag“ der 
Deutschen Meister-
schaften im Dressur- 
und Springreiten.

Karten für die 
Warsteiner Party-
Night gibt es ab 19 
Uhr an der Abend-
kasse für 10 Euro.
Weitere Informationen 

im Internet: www.balve-opti-
mum.de
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Top Angebot Mai!

Miele Qualität 
zu Frühlings-Preisen 

Wir liefern Ihre neue Waschmaschine ins Haus und 

nehmen Ihre alte Waschmaschine kostenfrei mit.

+ BUSCHE KUNDEN-SERVICE

technik und design studio

Hauptstraße 12

58802 Balve

Tel. 0. 2375. 2051546

www.busche-elektrotechnik.de 

Miele Waschmaschine WDA 110 WCS 
Energieeffizienzklasse: A++

Beladungsmenge: 7,0 kg

Weitere Vorteile:

Schonende Wäschepflege dank Miele Schontrommel

7 Segment Display 

Unser Voll-Service Preis: 799,- EUR

Fahrradverkauf
+ in Zahlung genommene, Kinderfahrräder

MTB Treckking Fahrräder

Fahrrad Reparatur
Wir holen Ihr Fahrrad zur

Reparatur/Inspektion kostengünstig ab und

bringen es Ihnen zurück

E
Fahrrad und Transport Service Kohaupt

Balve Am Hohlen Stein 8

02375/3181

LandFrauen Balve 

starten ins Blaue

Balve. Zur diesjährigen Ta-
gesfahrt laden die LandFrauen 
Balve ein. Das Thema: „Eine 
Fahrt ins Blaue – mit drei Ge-
nerationen in einem Bus“ von 
drei LandFrauen-Generationen 

geplant – verspricht einen in-
teressanten Tag für alle. Die 
Fahrt startet am Mittwoch, 11. 
Juni. Abfahrtszeiten und Orte 
werden rechtzeitig bekannt ge-
geben. Anmelungen sind mög-
lichst bald zu richten an A. 
Lösse (02375/2726), T. Albers-
meier (02375/937345) oder an 
die jeweiligen Ortsfrauen.

D
ie Malteser in Bal-
ve haben in der ver-
gangenen Woche er-

folgreich das Audit im Bereich 
Menüservice bestanden. „Wir 
freuen uns über die guten Er-
gebnisse der Qualitätsprüfung. 
Sie bestätigen unser Ziel, un-
seren Kunden nur beste Qua-
lität und Service im Menüser-
vice anzubieten“, so Gerhard 
Frankowski von den Maltesern 
in Balve. 

Im Audit wurden alle qua-
litätsrelevanten Prozesse ge-
nau unter die Lupe genommen: 
Die technische Ausstattung, 
Einhaltung der Lebensmittel-
hygieneverordnung und die 
richtige Temperatur des auszu-
liefernden Essens waren dabei 
nur einige Punkte einer langen 

Seit Oktober 2009 führt der 
Malteser Hilfsdienst Audits 
in den Bereichen Hausnotruf 
und Menüservice durch. Das 
Ziel ist, durch kontinuierliche 
Überprüfungen die Qualität der 
Dienstleistungen für die Kun-
den zu garantieren. 

Der Malteser Hausnotruf mit 

Menüservice:
Balver Malteser 
freuen sich über 
bestandene
Qualitätsprüfung

über 60.000 Kunden und der 
Menüservice mit 3.900.000 
Menüs im Jahr gehören zu den 
Kerndiensten der Malteser. In 
Balve beliefern die Malteser 
täglich etwa 35 Personen mit 
einem warmen Mittagessen. 
„In den vergangenen zehn Jah-
ren haben wir über 140.000 Es-
sen rein ehrenamtlich ausgelie-
fert“, berichtet Elmar Schwabe 
von den Maltesern.

Mit ihrem Menüservice brin-
gen die Malteser täglich ein 
warmes, leckeres Menü ins 
Haus, das nach neuesten ernäh-
rungswissenschaftlichen Er-
kenntnissen mit ausgesuchten 
Zutaten erstellt wird. Für die-
sen ehrenamtlichen Dienst wer-
den immer wieder Fahrerinnen 
und Fahrer gesucht, die Werk-
tags oder auch am Wochenen-
de das Essen in Balve auslie-
fern. In der Zeit zwischen 10 
und 12.30 Uhr werden die Es-
sen täglich ausgeliefert. Inte-
ressenten wenden sich bitte 
unter der Rufnummer 02375 
910106 oder per Mai, menue-
service@malteser-balve.de  an 
die Malteser.
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HABBEL
Dachdecker - Meisterbetrieb Rudolf Habbel GmbH

Dächer-Fassaden-Bauklempnerei-Schieferarbeiten

HABBEL

Hangweg 30

58802 Balve-Langenholthausen

Telefon: 02375 20078

Telefax: 02375 20079

E-Mail: r.habbel@gmx.de

I
n Zusammenarbeit mit 

am Montag, 26. Mai, um 
19:30 Uhr abermals eine Ver-
anstaltung des Kolpingforums 
Balve im Katholischen Jugend-
heim statt. Unter dem Thema: 
„Maria – hat sie uns heute noch 
etwas zu sagen?“ Über ihre 
Rolle in Theologie und Kunst 
referiert an diesem Abend Pas-
tor Dr. Aloys Butzkamm aus 
Witten.

Pastor Butzkamm hat in sei-
ner Eigenschaft als Ansprech-
partner für Fragen des Islams 
im Erzbistum Paderborn vor ei-
nigen Jahren schon beim Kol-
pingforum gesprochen. Nun 
sind seine Kenntnisse als The-
ologe und Kunsthistoriker ge-
fragt, wenn es um die Bedeu-
tung Marias, der Mutter Jesu, 
geht. Anhand ausgewählter Bil-
der wird die Bedeutung Marias 
in der Kunst aufgezeigt. In der 
Theologie erläutern biblische 
Texte und die Überlieferung 
ihre Rolle für die Christen. 

Ein sicherlich interessanter 
Abend, der vielleicht Auf-
schluss geben kann, wie die 
Theologie die Rolle Marias als 
Jesu Mutter sieht.

Auch auf die Veranstaltung 
am Montag, 2. Juni, weist das 
Kolpingforum schon jetzt hin. 
An diesem Tag steht eine Kir-
chenbesichtigung auf dem Pro-
gramm. „Unser Freund Werner 
Hahn hat wieder eine interes-
sante Kirche ausgesucht und 
alle Vorbereitungen für eine 
kompetente Kirchenführung in 
die Wege geleitet“, sagt Chef-
Organisator Engelbert Falke.  
Dazu treffen sich alle Interes-
sierten am Montag, 2. Juni, 
um 19 Uhr am Jugendheim. 
Da die ausgesuchte Kirche in 
der Nähe liegt, werden Fahrge-

„Maria –

hat sie uns heute

noch was zu sagen?“

meinschaften gebildet.  Zu bei-
den Veranstaltungen sind nicht 
nur Mitglieder, sondern wie 
immer alle Interessenten ein-
geladen.

Die nächsten Termine: 

15. Juni: Diözesan-Kolping-
tag in Lennestadt-Altenhun-
dem

Über das Ferienprogramm 
wird zu gegebener Zeit im 
Pfarrbrief, der Presse und dem 
Schaukasten informiert. „Fran-
ziskus – ein Papst der Armen? 
Referent ist Boniface Mabanza 
von der KASA, Heidelberg.

16. September: Komplet in 
der Alten Kirche.

Mittwochs: KolpingTreff im 
Kaiserlichen Postamt – Genuss-
Bäckerei Tillmann. Auf Initia-
tive von Egbert Ahlemeyer und 
Werner Hahn vom Kolpingfo-
rum treffen sich ab sofort jeden 
Mittwoch ab 10:30 Uhr Kol-
pinger und ihre Freunde und 
Freundinnen im Kaiserlichen 
Postamt zum Plausch. Ohne 
Tagesordnung kann man sich 
hier über vergangene Zeiten 
austauschen, die Tagespolitik 
untersuchen und oder über an-
stehende Ereignisse informie-
ren. Der Tisch im Café ist re-
serviert. Ein Kolpingfähnchen 
wird den Interessenten den 
Weg zeigen. Das erste Treffen 
fand bereits am Mittwoch, 9. 
April, ab 10:30 Uhr statt.
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Logopädie
Antje Lucius

Staatlich anerkannte Logopädin

www.logopaedie-lucius.de

Rufen Sie mich an und
und vereinbaren Sie

einen Termin: 02375.939751

Beratung - Diagnostik - Therapie

• Stimm-, Sprech-, Sprach-
und Schluckstörungen

• Lese-Rechtschreibstörungen, 
Legasthenie

• Konzentrationsstörungen

bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen

gültig bis zum
22. 6. 2014

A
n der Spitze des Bal-
ver Fachhandels steht 
auch in den kommen-

den zwei Jahren Rolf Bigge-
mann. In der Jahreshauptver-
sammlung mit großer Mehrheit 
im Amt bestätigt, kündigte er 
an: „Ich mache das jetzt noch 
einmal – und dann sehen wir 
weiter.“ 

Während der 1. Vorsitzende 
dem Vorstand erhalten bleibt, 
zog sich Kassierer Helmut 
Schäfer zurück. Wie bereits 
vor 12 Monaten angekündigt, 
übergab er sein Betätigungs-
feld an Dirk Hugenpohl. Zuvor 
ging der ehemalige Schatzmei-
ster jedoch auf die IBS-Park-

Parken soll auc
der Innenstadt 

plätze (Drostenplatz) ein, die  
zukünftig vom Fachhandel 
und Stadtmarketing vermietet 
werden sollen.

Diese Aufgabe nahm bisher  
die Landmetzgerei Jedowski 
wahr. „Durch eine Umstruk-
turierung sollen die Parkplät-
ze jetzt an einen Nutzer ver-
mietet werden“, ließ Helmut 
Schäfer die Fachhändler wis-
sen. Grund für diese Änderung 
ist die Verwaltungsarbeit, die 
die Firma Jedowski in andere 
Hände legen möchte. 

Wie wichtig es ist, dass die 
IBS-Fläche nicht einer pro-
fessionellen Parkplatzbewirt-
schaftung anheim fällt, zeigte 
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Hotel

Restaurant

Kaisergarten

Hotel Restaurant Kaisergarten

Hinterm Wall 15 • 58809 Neuenrade

Tel. 02392 / 72398-0   Fax 02392 / 7239829

Zum Muttertag haben wir 

für Sie ein Spargelbüffet

und frische Erdbeer-Variationen.

Das ideale :

Herzkirschen-Likör in ansprechender Dekorflasche. 

Am von 11 bis 18 Uhr können Sie 

einen Teil unseres Sortiments kostenlos probieren. 

ch künftig in
kostenfrei sein

Helmut Schäfer deutlich auf. 
Sollten sich Fachhandel und 
Stadtmarketing nicht darauf 
verständigen können, die 50 
Stellplätze zu vermarkten, 
dann werden wir etwa 30 Pro-
zent unserer Kunden verlie-
ren. Denn sie werden nicht 
bereit sein, in der Innenstadt 
fürs Parken zu bezahlen, wäh-
rend sie auf der Grünen Wie-
se ihre Autos kostenlos abstel-
len können.  Zudem verdienen 
wir an der Umstrukturierung“, 
schwor Helmut Schäfer die 
Fachhändler auf die aktuelle 
Situation ein.

Noch während der Jahres-
hauptversammlung war er-

kennbar, dass die Händler 
bereit sind, die 50 Stellplät-
ze zum Preis von 60 Euro 
pro Monat zu vermarkten. 
Während 25 Euro an die 
IBS fließen, gehen 35 Euro 
in die Kasse des Fachhan-
dels und der Stadtmarketing-
GmbH. „Eine gute Sache, 
denn wir müssen Gelder ge-
nerieren“, lobte Stadtmarke-
ting-Geschäftsführerin Ste-
phanie Kißmer. „Wir müssen 
die Chance ergreifen und uns 
jetzt zusammensetzen, um zu 
klären, wer welche Aufga-
ben übernimmt“, so der ein-
hellige Tenor unter den Fach-
händlern.
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„In Sachen Lack

sind wir auf Zack ... !“

• Lackierungen aller Art • Unfallreparaturen • Gutachten
• Hohlraumversiegelungen • Fahrzeug-Hol- und Bringdienst

• Fahrzeugpflege • Oldtimer-Lackierungen

Bruchhausen Nr. 23 Fon 0 23 93 · 22 08 55 info@h-h-lackierungen.de

59846 Sundern Fax 0 23 93 · 22 08 59 www.h-h-lackierungen.de

Mobil 01 72 · 6 20 27 49 

Tag der offenen Tür
17. Mai 2014
10 bis 16 Uhr

B
ereits zum sechsten Mal 
kooperieren die acht 
Städte Arnsberg, Bal-

ve, Fröndenberg/Ruhr, Hemer, 
Iserlohn, Menden (Sauerland), 
Neuenrade sowie die Gemein-
de Wickede (Ruhr) und präsen-
tieren die „Offenen Gärten im 
Ruhrbogen 2014“.

Interessierte Gartenfreunde 
können an vier Sonntagen (18. 
Mai, 15. Juni, 13. Juli und 21. 
September) zwischen 11 und 
18 Uhr Privatgärten besuchen 
und Tipps und Anregungen 
austauschen.

Zu dem Termin am 21. Sep-
tember bieten einige Garten-
besitzer erstmalig die Lichter-
GÄRTEN an. Gärten, die sich 
durch eine interessante oder 
stimmungsvoll arrangierte Be-
leuchtung auszeichnen, werden 
in der Zeit von 18 bis 21 Uhr 
für Besucher geöffnet.

Blick in schöne Gärten
Alle Gärten werden in einer 

52-seitigen Gartenbroschüre 
ausführlich beschrieben. Diese 
ist ab sofort erhältlich und auch 
als Download im Internet unter 
www.gaerten-im-ruhrbogen.de 

zusätzliche Informationen so-
wie Aktualisierungen zu ein-
zelnen Gärten.

Besucher sollten beachten, 
dass nicht alle Gärten an allen 
Aktionstagen geöffnet sind und 
die Öffnungszeiten variieren. 
Hier bietet eine übersichtliche 
Tabelle in der Gartenbroschüre 
(Seiten 6 und 7) Hilfestellung.

Ermöglicht wurde das Projekt 
durch das großzügige Sponso-
ring der Sparkassen Arnsberg-
Sundern, Iserlohn, Märkisches 
Sauerland Hemer-Menden und 
Fröndenberg sowie die Werbe-
anzeigen von Unternehmen aus 
der Region.

H
ier die Termine der 
Kolpingsfamilie Gar-
beck auf einen Blick: 

Sonntag, 11. Mai, 18.00 
Uhr:  Eine Andacht gestaltet 
die Kolpingsfamilie in der Gar-
becker Kirche.

Donnerstag, 15. Mai, 14 
Uhr:  Mitglieder und Freunde 
der Kolpingsfamlie Garbeck 
wandern auf dem Kohlberg. 
Dabei wird Franz-Josef Stein 
Informationen über den Erfolg 

-
rill geben. Anschließend gibt 
es eine Stärkung im Café Karl 
in Neuenrade. Die Teilnehmer 
treffen sich um 14 Uhr an der 
Garbecker Kirche zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften. Gä-
ste sind willkommen.

Samstag, 31. Mai, 17 Uhr:  
Die Garbecker Kolpingsfami-
lie lädt ein zur Teilnahme an 

Termine der 

Kolpingsfamilie Garbeck
der Wallfahrt des Bezirksver-
bandes Sundern-Balve. Die 
Fußwallfahrt führt von Ha-
chen nach Oelinghausen. Zur 
Hl. Messe in der Oelinghauser 
Kirche um 20 Uhr sind alle In-
teressierten eingeladen, auch 
wenn sie nicht an der Fußwall-
fahrt teilgenommen haben.

Fahrt nach Duderstadt: Vom 
1. bis 7. Juni fährt die Kol-
pingsfamilie Garbeck nach Du-
derstadt. In der Kolping-Fe-
rienstätte an der ehemaligen 
Grenze zur DDR trifft sie sich 
mit Freunden aus der Kol-
pingsfamilie Dresden-Cotta, 
zu der sie seit nunmehr 20 Jah-
ren freundschaftliche Kontakte 

Fahrten in die Umgebung geht 
es um die deutsche Geschichte 
im Grenzgebiet vor und nach 
der Wiedervereinigung.
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D
ie Diakonenweihe im 
Erzbistum Paderborn 

Mai, in der St.- Blasius-Kirche 
zu Balve statt. Die Weihelitur-
gie, der Weihbischof Matthi-
as König vorsteht, beginnt um 
10.30 Uhr. 

Unter den drei Diakonen, die 
geweiht werden, ist auch Mar-
tin Hufelschulte. Der sympa-
thische Spätberufene freut sich 
auf die Weihe, die ein Fest der 
Begegnung werden soll, denn 
zu diesem feierlichen Akt sind 
Jung und Alt eingeladen. „Ich 
bin zwar etwas nervös, aber 
auch sehr dankbar dafür, wie 
ich im Pastoralverbund Balve-
Hönnetal aufgenommen wor-
den bin. „Es war bisher eine 
sehr schöne Zeit, in der ich vie-
len Menschen begegnet bin. 
Jetzt gehen wir gemeinsam den 
Weg zur Priesterweihe“, sagt 
Martin Hufelschulte, der nach 
der Diakonweihe ab 10. Juni 
wieder in Balve arbeitet.Dies 
ist auch der Grund, dass die Di-
akonenweihe im Erzbistum Pa-
derborn nicht in der Bischofs-
stadt selbst, sondern in der 
St.-Blasius-Pfarrkirche in Bal-

Die Zugangswege der drei 
Paderborner Kandidaten sehen 
dabei vollkommen verschieden 
aus. Ob in Paderborn, Luzern, 
Freiburg, oder Lantershofen, 
dem interdiözesanen Seminar 
zur Priesterausbildung in der 
Eifel: in den vergangenen Jah-
ren hat sich jeder durch Stu-
dium und Praktika auf seinen 
Dienst in der Gemeinde vor-
bereitet. Während dieser Zeit 
konnte auch die Entscheidung, 
den Weg zum Priestertum wei-
ter zu gehen, reifen und grund-
legend geprüft werden. Seit 
August 2013 sind sie im Pasto-
ralkursus, der in diesem Jahr 
zum fünften Mal in Koopera-
tion mit den Bistümern Pader-
born, Fulda, Erfurt, Magde-
burg, Dresden-Meißen, Görlitz 

Wie im vergangenen Jahr, 
ist der Weihetermin wieder 
der Samstag vor dem 4. Oster-

Martin Hufelschulte ist etwas

nervös vor der Diakonenweihe
sonntag. Weihbischof Matthi-
as König legt im Verlauf der 
Hl. Messe im Auftrag von Erz-
bischof Hans-Josef Becker den 
drei Kandidaten Martin Hufel-
schulte (Balve), Zaldy Antonio-
Abong (Pfarrei St. Johannes 
Neheim und Voßwinkel) sowie 
Dr. Tobias Schulte (Pastoraler 
Raum Attendorn) die Hand auf 
und weiht sie zu Diakonen.

Im Anschluss an die Wei-

in der Grundschule St. Jo-
hannes statt. Hier haben die 
Gäste aus Heimat- und Dia-
konatsgemeinden, Verwandte, 
Freunde, Bekannte und Weg-
begleiter dann die Gelegen-
heit, den neugeweihten Dia-
konen zu gratulieren und bei 
einem kleinen Imbiss ins Ge-
spräch zu kommen. Der Tag in 
Balve endet mit der gemein-
samen Vesper, die die Dia-
kone mit ihren Gästen um 15 
Uhr in der Kirche feiern wer-
den. „Wir, die Kandidaten, la-
den alle Gemeindemitglieder 
der Kirchengemeinden des Pa-
storalverbundes Balve-Hön-
netal zu unserer Weihe in die 
Balver Pfarrkirche recht herz-
lich ein.“

Kooperative

Priesterausbildung

Im Rahmen der Priesteraus-
bildung gehen die Priester-
seminare Paderborn, Ful-
da und Erfurt im sechsten 
Jahr den Weg des Pastoral-
kurses gemeinsam. An er-
ster Stelle des gemeinsamen 
Ausbildungskonzeptes steht 
die Vernetzung der einzel-
nen Seminare, die durch die 
Kooperation ihre je eigenen 
Schwerpunkte ausbauen und 
in die Ausbildung mit ein-
fließen lassen. Das heißt für 
die Kandidaten des Pastoral-
kurses, dass man sich ab jetzt 
nicht nur im eigenen Seminar 
und damit innerhalb der Diö-
zese bewegt, sondern wächst 
darüber hinaus mit den Se-
minaren der anderen Diöze-
sen zu einem gemeinsamen 
interdiözesanen Pastoralkur-
sus zusammen. Ein Großteil 
der Ausbildung wird in den 
Praktikumsgemeinden, die 
gleichzeitig auch die Diako-
natsgemeinden sein werden, 
stattfinden. Zusätzlich kom-
men die Kandidaten zu ins-

gesamt vier Theorieblöcken 
in den Seminaren zusammen. 
Dadurch wird eine größere 
Verzahnung von Theorie und 
Praxis erreicht. 

Im ersten Block (6 Wochen), 
der von September bis Mitte 
Oktober 2013 in Erfurt statt-
fand, ging es schwerpunktmä-
ßig um die Bereiche Religi-
onspädagogik, Katechetik und 
Schulpastoral, um die Semi-
naristen auf die dann folgende 
Zeit in der Gemeinde mit dem 
Arbeitsschwerpunkt Schule gut 
vorzubereiten.

Der zweite Block (12 Wo-
-

born statt. Hier steht die Vorbe-

reitung auf den bevorstehenden 
Dienst als Diakon im Vorder-
grund. Themenschwerpunkte 
liegen im Bereich Kirchen-
recht, Tauf-, Trau- und Trau-
erpastoral sowie der Homile-
tik. In diesem Block lagen auch 
die Kar- und Ostertage, an de-
nen die Seminaristen in ihren je 
eigenen Diözesen waren. Au-
ßerdem erfolgt während dieser 
Zeit auch die Diakonweihe (10. 
Mai 2014), auf die man sich ge-
meinsam in den Weiheexerziti-
en, die von den Spiritualen der 
Seminare in Paderborn, Fulda 
und Erfurt begleitet werden, 
vorbereitet.

Der dritte große Block (6 
Wochen) wird im Herbst in 

caritativ-soziale Aufgaben im 
Vordergrund. Ferner wird man 
sich mit dem Bereich der Sa-
kramentenpastoral befassen 
und so auf die bevorstehenden 
Aufgaben als Priester inten-
siv vorbereiten. Der vierte und 

-
telbar vor der Priesterweihe im 
jeweiligen Heimatseminar statt. 

jeweiligen Heimatdiözese am 
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Ringstr. 99
59846 Sundern-Langscheid
Fon 0 29 35 - 96 61 49 0
Fax 0 29 35 - 96 61 49 60
info@ango-reha.de
www.ango-reha.de

W
örter wie „Hai“ 
oder „Hexe“ we-
cken in nahezu je-

dem Menschen starke Emoti-
onen und Bilder. Bei der Hexe 
ist es eine Mischung aus Faszi-
nation, Grusel, dem buckligen 
grausamen Weib aus „Hän-
sel und Gretel“ und auch dem 
Bewusstsein für ein unglaub-
liches Leid, das in der Reali-
tät unschuldigen Männern und 
Frauen angetan wurde.

Lesung in der Bücherei

So auch in Balve. Auf Geheiß 
eines einzigen Hexenkommis-
sars wurden im 17. Jahrhun-
dert knapp 300 Menschen ent-
hauptet oder erdrosselt und ihre 
Körper auf dem Galgenberg 
verbrannt. Die Menschen wa-
ren froh darüber, dienten diese
„Zauberischen“ als Sünden-
böcke in den schweren Zeiten, 
die die Bevölkerung quälten. 
Es ist kaum noch vorstellbar, 
wie die Zeit des Dreißigjäh-
rigen Krieges mit marodieren-
den Heeren, Einquartierungen 
und Gefechten, einer in Frage 
gestellten Religion, der Pest 
und obenauf der Kleinen Eis-
zeit mit Missernten und Hun-
gernöten auf die Menschen ge-
wirkt haben muss. 

Dies ist der Hintergrund des 
Romans „Sündenbock“ von 
Anja Grevener, der am Frei-
tag, 16. Mai, in der Öffent-
lichen Bücherei in Balve vor-
gestellt wird. Ab 19.30 Uhr 
entführt Anja Grevener in die 
Zeit der Suche nach den Sün-
denböcken, den Zauberischen, 

Balver im 
Hexenwahn

und zeigt auf, warum Balve et-
was „Besonderes“ war. Warum 
kamen hier so viel mehr Men-
schen als Hexen auf den Schei-
terhaufen als in benachbarten 
Gegenden? Wie standen die 
Balver zum Treiben des He-
xenkommissars? Was unter-
nahmen sie dagegen?

Die Kirche steht den Prozes-

aber zu dieser Zeit längst nicht 
mehr treibende Kraft. Im ent-
fernten Rom werden die He-
xen eher milde behandelt und 
der Versuch unternommen, sie 
wieder zum Glauben zurück zu 
bringen. Doch das schert im 
Herzogtum Westfalen kaum je-
mand, so dass die Juristen bei-
nahe freie Hand haben, was 
Caspar Reinhartz ausnutzt und 
alleine in Balve knapp 300 
Menschen hinrichten und ihre 
Körper verbrennen lässt. Eine 
hohe und außergewöhnliche 
Zahl.

Die Autorin wird an diesem 
Abend aus ihrem Roman le-
sen und auch Einblicke aus der 
„Spurensuche“ in diese so fas-
zinierend wie gruselige Zeit 
geben. Bei einem Glas Wein 
oder auch Wasser kann man in 
gemütlicher Atmosphäre den 
Ausführungen lauschen oder 
mit der Autorin, bzw. den Ak-
teuren, die wieder für Überra-
schungen sorgen werden, ins 
Gespräch kommen.

Karten zu einem Preis von  
3  Euro  können in der Büche-
rei unter 02375/666 vorbestellt 
oder dort direkt gekauft wer-
den.
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Campus /

Dr. Damian 02375 / 82 – Uhr 1.
und 15.00 – 17.30 Uhr

– Uhr
– 12.30 Uhr

Dr. Hans Chr. Damian 02375 / 82 125 Siehe 1.

Dr. Damian 02375 / 82 125 Siehe 1.

Herr Nafe Damian 02375 / 82 125 Siehe 1.

Dr. U. –
02373 / 39937-0

Dr. B. Siehe Di –

Dr. J. und  Siehe –

Björn 02375 / 22 21 Di nach

 02933 / 79 71 9 Nach

Frau Herde u.  02375 / 1070 – Uhr
Fr

und Reha  Frau Schröer 02375 / 20 33 Kurse in der

Kneipp – und 02375 / 46 23 Auf 4.

Frau Frau 02933 / 78 63 599 Kurse 4.

Herr Herr 0163 / 90 36 Uhr 4.

Frau Fischer 02375 / 20 54 788 Nach 2.

Bote für Blintrop gesucht!
Bei Interesse informiert Sie Mareen Hobitz unter Telefon 02375 8990 bei der Firma Zimmermann Druck + Verlag GmbH.
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Tel. 02375 89954

Besuchen Sie uns doch einfach am Widukindplatz 2
hinter dem Rathaus. Wir freuen uns auf Sie.

Druck  Daten  Logistik
Zimmermann

ein Teil von

Der Copyshop in Balve.
Geöff net von 8-12.30 und 13.30-17 Uhr.

Armbrecht

Montag – Freitag 09.00 – 18.00 Uhr | Samstag 09.00 – 13.00 Uhr

EURONICS Armbrecht | Hasenhelle 2 | 58791 Werdohl | T 02392 4227 | F 02392 4229 | www.elektrohaus-armbrecht.de

Armbrecht

Montag – Freitag 09.00 – 18.00 Uhr | Samstag 09.00 – 13.00 Uhr

EURONICS Armbrecht | Hasenhelle 2 | 58791 Werdohl | T 02392 4227 | F 02392 4229 | www.elektrohaus-armbrecht.de

Unser freundliches und kompetentes Team bietet Ihnen

einen umfassenden Kundendienst und Beratung zu:

 elektrischen Haushaltsgeräten (Klein- & Großgeräte)

 Küchenmodernisierungen

 Küchenplanungen und -montagen

In unseren großzügigen Ausstellungsräumen halten wir 

regelmäßig auch reduzierte Aktionsangebote für Sie 

bereit. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Seit über 35 Jahren

 Ihr Fachgeschäft in Werdohl

Herzlich willkommen

Hauptstraße 10 · 58802 Balve · 0 23 75 / 24 35

„D
er Festspielver-
ein wird jedes 
Jahr besser und 

professioneller. Es sind nicht 
nur die Aufführungen, sondern 
auch die Kulisse, die auch dies-
mal wieder sehr schön ist.“ So 
der Kommentar von Freifrau 
Rosalie von Landsberg-Velen, 
nachdem sie gemeinsam mit 
ihrer Tochter die Premiere des 
Musicals „Die Schöne und das 
Biest“ in der Balver Höhle be-
sucht hatte.

Mit dem Lob für das Fest-
spiel-Ensemble sprach die 
Freifrau allen Besuchern aus 
der Seele. Denn wie die Schau-
spieler die Geschichte von der 
Schönen und dem Biest im 
„Felsendom“ interpretierten, 
das war große Klasse. „Die 
Schauspieler waren hervor-
ragend“, bilanzierte auch die 
sichtlich zufriedene Regisseu-

„Die Schöne
und das Biest“
Nach grandioser Premiere

rin Anke Lux, die den größten 
Anteil an der großartigen Pre-
miere besitzt.

Ein dickes Lob haben sich 
aber auch Bühnenbauer Ste-
phan Haarmann und seine Crew 
verdient. Denn die aktuelle Ku-
lisse muss sich wahrlich nicht 
vor professionell geführten 
Bühnen verstecken. Alles in 
allem: Es lohnt sich, das Musi-
cal, das noch bis zum 8. Juni in 
der Balver Höhle zu hören und 
zu sehen ist, zu besuchen. 

 Karten können beim Fest-
spielverein Balver Höhle un-
ter 02375/1030 oder über das 
Internet bestellt werden.    Wer 
ein Ticket in seinen Händen 
hält, den erwarten liebevoll ge-
staltete Kostüme, wechselnde 
Bühnenbilder und spektakuläre 
Lichteffekte. Sie versetzen die 
Besucher in eine traumhafte 
Fabelwelt. Versprochen!
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D
ie Schützenbruder-
schaft St. Johannes 
Langenholthausen fei-

ert ihr traditionelles Schützen-
fest in diesem Jahr vom 31. 
Mai bis 2. Juni. 

Mit ihrem Hochfest eröff-
nen die Johannes-Schützen 
den Schützenfestreigen in der 
Hönnestadt Balve. Um 16:30 
Uhr treten die Schützenbrüder 
auf dem Schulplatz an, um zu-
nächst Ortsvorsteherin Barba-
ra Wachauf und anschließend 
den von Hubert Horstkötter 
und seinem Skiclub erbauten 
Schützenvogel abzuholen. 

Nächste Station ist das Feu-
erwehrhaus, wo das amtierende 
Königspaar Marcus Engel und 
Ulla Funke die Schützenbrüder 
begrüßen und zu einem kleinen 
Umtrunk einladen wird. 

Nach dem musikalischen 
Ständchen für Präses Pfar-
rer Andreas Schulte und der 
Kranzniederlegung am Ehren-

-
se statt, die musikalisch vom 
Musikverein Garbeck unter 
Leitung des Dirigenten Tobias 
Schütte gestaltet wird. 

Direkt nach der Schützen-
messe folgt der Große Zapfen-
streich, der vom Musikverein 
Garbeck und vom Trommler-
korps Küntrop intoniert wird. 
Anschließend geht es zur 
Schützenhalle, wo die „Amici-
tia“, unterstützt von den AMI-
GOS, in bewährter Weise zum 
Tanz aufspielt und wieder für 
die einmalige, weit über Lan-
genholthausen bekannte Stim-
mung sorgen wird.

Höhepunkt des Sonntags 
ist der große Festzug, der sich 
um 14 Uhr ab Grundschule in 
Bewegung setzen wird und in 
dessen Mittelpunkt nochmals 
das Königspaar Marcus En-
gel und Ulla Funke mit seinem 
Hofstaat steht. In der Halle an-

Johannes-Schützen
eröffnen den Schützenfestreigen

gekommen, steht der Königs- 
und Kindertanz auf dem Pro-
gramm.

Aufgrund stetiger Nachfrage 
in den letzten Jahren, vor allem 
von älteren Schützenschwe-
stern und -brüdern, wird erst-
mals auch ein Kuchenbüffet 
auf die Gäste warten.

Am Montagmorgen heißt es 
für die Schützenbrüder früh 
aufstehen, denn bereits ab 7 Uhr 
spielt der Musikzug der Feuer-
wehr zum Wecken auf. Um 9 
Uhr treffen sich die Schützen-
brüder am Gasthof Habbel, um 
von dort aus zur Vogelstange 
zu marschieren. Sobald dort 

der neue Schützenkönig ermit-
telt wurde, folgt in der Schüt-
zenhalle die Königsproklama-
tion, in deren Rahmen auch 
eine Reihe von Königsjubiläen 
gefeiert werden. 

So regierten Wolfgang Za-
bel und Susanne Hermes vor 
25 Jahren das Königsvolk, auf 
40 Jahre können Günter und 
Helene Kemper zurückblicken 
und vor 50 hieß das Königspaar 
Wilfried Schäfer und Annema-
rie Klüppel.

Auf ein außergewöhnliches 
und auch in der Umgebung 
sicherlich einzigartiges Ju-
biläum kann in diesem Jahr 

Agnes Schröder zurückbli-
cken. Im Jahr 1934 wurde 
sie die Schützenkönigin von 
Wilhelm Vogel (†) und be-
geht damit – auch wenn sie 
aufgrund ihres hohen Alters 
das Schützenfest nicht mit-
feiern kann – ihr 80-jähriges 
Königinnenjubiläum. 

Präsentieren wird sich das 
neue Königspaar samt Hof-
staat ab 16:30 Uhr im Festzug.  
Abends kann dann ein letztes 
Mal das Tanzbein geschwun-
gen werden. 

Sowohl am Sonntag- als auch 
Montagabend ist der Eintritt für 
die Besucher frei.

Laden zum Mitfeiern ein: Königspaar Marcus Engel und Ulla Funke.
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Veranstaltungen in Balve vom 8. Mai bis 4. Juni 2014

Wir sind für Sie da! Mo.-Fr. 6-19 Uhr • Sa. 6-18 Uhr • So. 7-18 Uhr
Telefon: 0 23 92 / 80 73 948

31.05.2014 bis 02.06.2014 Schützenfest in Langenholthausen

31.05.2014, 19:00 Uhr, Kompaniefest „Feuer´n Abend“ mit der Band 20-
sechzig Live Balve auf dem St. Johannesplatz

 Ortsteil Balve

01.06.2014 Stadterkundung: Soester Runde, Stadtführung in Soest, 
Treffpunkt: Parkplatz am Bahnhof

01.06.2014 Jubiläumsveranstaltung: Abschied vom Schienenbus im Hönnetal 
vor 30 Jahren. Zum Jubiläumstag fahren nur die alten Schienenbusse zwischen 
Menden und Neuenrade, Bahnhofsgebäude Binolen im Hönnetal

02.06.2014, 19:30 Uhr, Kirchenbesichtigung in St. Blasius Balve, Kath. 
Pfarrkirche St. Blasius Balve

03.06.2014, 16:30 Uhr, Freiwillige Blutspende, Schützenhalle Eisborn 

09.05.2014 bis 10.05.2014 Jubiläum: 115 Jahre MGV Cäcilia Volkringhausen, 
Jubiläumskonzert und Chorfestival, Schützenhalle Volkringhausen

10.05.2014 Kreisleistungsnachweis der Freiwilligen Feuerwehr, Ortsteil Balve   

10.05.2014, 14:00 Uhr, Gesundheitscampus Sauerland: Tag der Offenen Tür. 
Präsentation des Leistungsspektrums im Gesundheitscampus

03.05.2014 bis 08.06.2014 Märchenwochen in der Balver Höhle: „Die Schöne 
und das Biest“

10.05.2014, 19:30 Uhr, Frühlingskonzert, Musikkonzert, Aula Schulzentrum in 
Balve

11.05.2014, 11:00 Uhr, Saisoneröffnung und Tag der Offenen Tür in der 
Luisenhütte und dem Museum für Vor- und Frühgeschichte, Familientag an der 
Luisenhütte (Eintritt frei !)

12.05.2014, 16:30 Uhr, Freiwillige Blutspende, Kath. Grundschule Drei Könige 
Garbeck

15.05.2014 bis 18.05.2014 Balve 
Optimum / Reitturnier. Deutsche 
Meisterschaft im Dressur- und 
Springreiten / CSI, Reitanlage Schloß 
Wocklum

17.05.2014 5-Sterne-Wanderung,
Ortsteil Eisborn

17.05.2014 Kinder-Klamotten markt,
Secondhand-Verkauf, Schützenhalle 
Garbeck

17.05.2014 Sonderfahrt mit dem 
Schienenbus vom Hönnetal bis 
zum Drachenfels nach Königswinter 
am Rhein. Fahrt mit dem „alten 
Schienenbus“. Hönnetalbahn-Strecke 
Balve - Neuenrade - Menden und weiter   

17.05.2014, 08:30 Uhr, 
Altpapiersammlung, Ortsteil Beckum

17.05.2014, 13:00 Uhr, Mountainbike-
Tour im Lennetal, MTB- Strecke ca. 60 
km. Treffpunkt: Parkplatz am Bahnhof

18.05.2014 Tag der Offenen Tür im
Feuerwehrhaus Garbeck

18.05.2014 Frühschoppen an der 
Kirche, Ortsteil Langenholthausen

18.05.2014, 10:00 Uhr, Wanderung 
rund um Endorf, Wanderstrecke ca. 19 
km. Treffpunkt: Parkplatz am Bahnhof

19.05.2014, 16:00 Uhr, Kinderkino:
„Nur Pferde im Kopf“, Evangelisches 
Gemeindehaus, Jugendtreff

19.05.2014, 17:00 Uhr, Freiwillige 
Blutspende, Gemeinschaftsgrundschule 
Langenholthausen

22.05.2014 Seniorennachmittag.
Gemütlicher Nachmittag für Vereins- 
Senioren, Ortsteil Mellen

24.05.2014 bis 25.05.2014 Balver 
Wanderwochenende
25.05.2014 Europa- und 
Kommunalwahlen, Stadt Balve mit allen 
Ortsteilen

25.05.2014 Konzert des Vor- und 
Jugendorchesters, Nachwuchskonzert, 
Schützenhalle Garbeck

25.05.2014, 14:00 Uhr, Kostenlose 
Führung durch die Luisenhütte Wocklum

26.05.2014, 17:00 Uhr, Freiwillige 
Blutspende, Gemeinschaftsgrundschule 
St. Nikolaus Beckum

27.05.2014, 13:30 Uhr, Informations-
reihe: Religionen der Welt, Treffpunkt: 
Parkplatz am Bahnhof

28.05.2014 Jungschützenabend in 
Volkringhausen

28.05.2014, 15:00 Uhr, Senioren-
wanderung um den Seilersee in 
Iserlohn. Leichte Wanderung, Treffpunkt: 
Parkplatz am Bahnhof

29.05.2014 Hl. Erstkommunion in 
Garbeck

29.05.2014 bis 31.05.2014 Sportfest in 
Beckum, Sportplatz „Zur Hinsel“

29.05.2014 bis 01.06.2014 „Landpartie“
in Wocklum. Ausstellung mit Verkauf 
auf dem Schloßgelände, Schloßanlage 
Wocklum
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Geschäftsstelle

im Copy-Shop

Widukindplatz 2 · 58802 Balve · Telefon 02375 89954
E-Mail: redaktion@hoenne-express.de

anzeigen@hoenne-express.de
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. von 8–12.30 Uhr und 13.30–17 Uhr

Hier können Sie zu den Geschäftszeiten Manuskripte
und Anzeigenvorlagen abgeben.

Außerdem dürfen Sie sich in folgenden Auslege-Stellen
ein kostenloses Exemplar mitnehmen:

Rüschenberg, Kiosk (Alte Hospitalgasse), Shell-Tankstelle 
Schneider, Aral-Tankstelle Marita Böhland, Bäckerei Grote
(Hagebaumarkt Neuenrade), TUI Balver Reise-Center GmbH,
in der Apotheke am Drostenplatz sowie in der Adler-Apotheke

und viele mehr.

Fach-Fußpfl ege-PraxisFach-Fußpfl ege-Praxis
Karin Raumann

Mehr als 10-jährige Berufserfahrung

Termine nach Vereinbarung

Tel. 02375 - 205 83 41

Mobil 0173 - 5 19 11 33

Zur Amtsschlade 18 - 58802 Balve

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
Taxi
für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG

ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve • Mobil: 0163 / 48 77 41 2
Tel.: 02375 / 93 87 44 • Fax: 02375 / 937 58 38 

• Glasreinigung in 

privaten Haushalten

• Glasreinigung im 

gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung

• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge

• Gebäudereinigung

jeglicher Art

D
er Tag der offenen Tür   
des Löschzuges Gar-
beck wird in diesem 

Jahr um ein besonderes musi-
kalisches Angebot erweitert. 
Denn wenn der Feuerwehr-
Förderverein Jung und Alt am 
Sonntag, 18. Ma, ab 10.30 Uhr 
vor und im Feuerwehrgeräte-
haus willkommen heißt, dann 
erwartet sie ab 11 Uhr ein Eger-
länder-Frühschoppen. Dieses 
musikalische Highlight ver-
danken die „Blauröcke“ dem 
Musikverein „Amicitia“ Gar-
beck, der an diesem Wochen-
ende Holger Müller und Franz 
Tröster von den Egerländern 
zu Gast hat. „Eigentlich sollte 
zum Abschluss des Workshops 
ein Konzert auf Buschen Hof 

-
spräch mit dem 1. Vorsitzen-
den der „Amicitia“, Michael 
Volmer, kommen die Musiker 
jetzt zu unserem Tag der of-
fenen Tür. Das freut uns na-
türlich“, sagt Löschzug-Führer 

Garbecker
Feuerwehr
lädt zum Tag
der offenen Tür

Ernst-Reiner Schulte, der da-
rauf hinweist, dass der Förder-
verein neben dem Egerländer-
Frühschoppen den ganzen Tag 
über ein attraktives Rahmen-
programm vorhält.

Dazu zählt auch das neue Lo-
gistik-Fahrzeug. Derzeit noch 
beim Karosseriebaumeister 
Hermann Hering (Bild) in Ar-
beit, soll es am 18. Mai wäh-
rend der Veranstaltung zu se-
hen sein. „Wir können es leider 
noch nicht einweihen, der Auf-
bau ist noch nicht komplett“, 
erklärt  der Löschzug-Führer.

Hier ein Blick auf das Rah-

menprogramm:

Fahrzeuge und Gerätevor-
führungen. Für die Kinder: 
Hüpfburg und Spiele. Große 
Tombola. Die Cafeteria ist ab 
14 Uhr geöffnet

Informationen zu Rauchmel-
dern, Rettungskarten, Brand-
schutz, etc.

Für Speisen und Getränke ist 
bestens gesorgt.
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ISERLOHN
08.05.2014, 20:00 Uhr, Pelzig stellt sich - das neue Programm von 
Frank-Markus Barwasser. Wo: Parktheater Iserlohn    Kulturbüro 
Iserlohn

09.05.2014 Musical „Martin Luther King“, mit den MINIs und 
MAXIs der Kinder- und Jugendkantorei Iserlohn. Wo: Oberste 
Stadtkirche    Ev. Kantorei Iserlohn

09.05.2014 Landschaft & Landschaft, Wo: Parktheater Iserlohn
Kulturbüro Iserlohn

09.05.2014, 16:00 Uhr, Stadtführung „Spurensuche zu Bauten von 
Otto Leppin“.Ergänzend zur Vortragsreihe des Stadtarchivs Iserlohn. 
Wo: Stadtarchiv

09.05.2014, 17:30 Uhr, Excel 2010 - Spezial - Formelklassiker 
genau erklärt. Für Teilnehmende mit Grundlagen-Kenntnissen in 
Excel. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

09.05.2014, 19:00 Uhr, Odyssee ins Glück. Als Radnomaden um 
die Welt. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

10.05.2014, 09:00 Uhr, Online-Auktionen - Kaufen und 
Verkaufen bei eBay. Für Teilnehmende mit PC-Kenntnissen. Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

10.05.2014, 11:00 Uhr, Fahrradrouten am PC planen - Routen 

Tipps&Termine
10.05.2014, 19:00 Uhr, Original KRIMIDINNER - Die Nacht des 
Schreckens. Wo: Schauburg Iserlohn - Goldsaal

10.05.2014, 19:30 Uhr, Konzert - „Celtic Music on the Welsh Harp“, 
walisische Klänge in der Dechenhöhle

11.05.2014, 19:30 Uhr, 5. Iserlohner Kammerkonzert „Abend-
stimmung“. Wo: Konzertsaal der Musikschule

12.05.2014, 17:00 Uhr. Nach der Schule ins Ausland: Der „Euro-
päische Freiwilligendienst“ und das Auslandssemester/-praktikum 
des EU-Programms Erasmus+. Wo: Volkshochschule Iserlohn im 
Stadtbahnhof f

15.05.2014, 17:00 Uhr. Verbrannte Bücher - ermordete Dichter - 
vergessene Literatur. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof      

15.05.2014, 18:30 Uhr, Europa lesen - Europa verstehen. Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

16.05.2014, 17:00 Uhr, Excel 2010 - Grundlagen 1. Für 
Teilnehmende mit PC- und Textverarbeitungs-Grundkenntnissen. 
Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

16.05.2014, 17:00 Uhr, PowerPoint 2010 - Grundlagen intensiv. 
Für Teilnehmende mit PC-Grundkenntnissen. Wo: Volkshochschule 
Iserlohn im Stadtbahnhof 

17.05.2014, 10:00 Uhr. Gute Körperhaltung mit der Alexander-
Technik. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

18.05.2014, 16:00 Uhr. Großes Orchesterkonzert der Orchester 
der Musikschule Iserlohn. Wo: Parktheater Iserlohn

M
it strahlenden Ge-
sichtern stiegen die 
sechs Teilnehmer 

des Schnupperkurses aus den 
Flugzeugen. Der LSV Sauerland 
e.V. ermöglichte es „Fußgän-
gern“ erneut in die Faszination 

Nach einem ausführlichen Ken-
nenlernen und einer Vorstel-
lung des Programms für die 
Woche vom 22.-25.04. konnten 
die sechs es schon kaum erwar-
ten, dass erste Mal in die Luft zu 
gehen. Mit vier der insgesamt 
zehn ehrenamtlich tätigen Flug-
lehrer lernten die Teilnehmer 
die wichtigsten Grundlagen des 
Fliegens kennen und durften das 
Steuer selbst in die Hand neh-

das gar nicht vorgestellt. Und 
dass es so viel Spaß macht, das 

-
ben wir auch nicht gedacht“, er-
zählen Olaf Schmidt und Sohn 
Till (Lüdenscheid) begeistert 
nach ihrem ersten Flug.

Erste Flugversuche waren erfolgreich
Dass Fliegen kein Einzel-

sport ist, wovon viele Men-
schen ausgehen, da man allei-
ne oder zu zweit im Flugzeug 
sitzt, bemerkten die Teilneh-
mer ebenfalls sehr früh: „Man 
hilft sich hier gegenseitig – al-
leine kommt man schließ-
lich gar nicht erst in die Luft. 
Aber in einer so großen und 
tollen Gemeinschaft fällt das 
sehr leicht“, so die Werdohle-
rin Kerstin Sensenschmidt. „Es 
war eine richtig gute Truppe. 
Wir konnten viele Starts absol-
vieren, die auch mal mehrere 
Stunden dauerten und neben-
bei hatten wir sehr viel Spaß 
und es gab viel zu lachen. Ins-
gesamt ein sehr gelungener 
Schnupperkurs“, fasst Ma-
rie Kneer zusammen, die für 
Schnuppermitgliedschaften 
zuständig ist.

Dass es gelungene vier Tage 
waren, zeigen auch die Flug-

Starts wurden gemacht und 

Auch diejenigen, die ihre Aus-
-

führer bereits begonnen haben, 
waren erfolgreich. Alexander 

ersten Mal ein einsitziges Se-
-

sonderes Erlebnis ist. Daniel 
Sensenschmidt (Werdohl) ab-
solvierte einen Flug von knapp 
fünf Stunden. 

Falls jemand keine Zeit hat-
te sich davon zu überzeugen, 
dass „alles viel schöner aus-

sieht von oben“, so Teilnehmer 
Fynn Bettelhäuser (Werdohl), 
besteht jederzeit die Möglich-
keit, sich für eine vierwöchige 
Schnuppermitgliedschaft im 
Luftsportverein Sauerland e.V. 
anzumelden. Darin sind acht 

aus enthalten, die an Wochen-
enden und Feiertagen durchge-
führt werden können.

Bei Interesse melden Sie sich 
unter 0151 7053 4458 oder un-
ter schnupperkurs@lsv-sauer-
land.de
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Die nächste Ausgabe des

erscheint am 5. Juni 2014!

Redaktionsschluss: Freitag, 30. Mai 2014

Anzeigenschluss: Freitag, 23. Mai 2014

19.05.2014, 18:30 Uhr. Altersrenten - Wer? Wann? Wie(viel)? Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

21.05.2014, 20:00 Uhr, Konrad Beikircher, WortKlang-Festival 
2014. Wo: Parktheater Iserlohn

22.05.2014, 16:00 Uhr, Ingo Ronkholz - Der tatsächliche Raum. 
Wo: Städtische Galerie Iserlohn 

22.05.2014, 19:00 Uhr. Ein Abend für Edvard Grieg. Musikschüler 
spielen Werke von E. Grieg. Wo: Konzertsaal der Musikschule

23.05.2014, 19:00 Uhr, Piaf - Non, je ne regrette rien. WortKlang-
Festival 2014. Wo: Parktheater Iserlohn

23.05.2014, 19:30 Uhr, Whisky-Tasting, Höhlenwisky aus der 
Dechenhöhle. Wo: Dechenhöhle   Dechenhöhle, Iserlohn

23.05.2014, 21:30 Uhr, Nachtaktiv. Wo: Treffpunkt Seilerseebad
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

24.05.2014, 14:00 Uhr, Selbstverteidigung für Frauen. Wo: 
Sportschule F. Schulte, Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

24.05.2014, 19:30 Uhr, Michael Schütz »MESSE 2012«, Gospels 
und Neue Lieder. Wo: Oberste Stadtkirche

24.05.2014, 20:00 Uhr, Rock meets Classic - Fernsucht & Phil-
harmonische Orchester Hagen. WortKlang-Festival 2014. Wo: 
Parktheater Iserlohn

25.05.2014, 11:00 Uhr, 3. Gerlingser Sonntagskonzert. Du bist wie 
eine Blume. Wo: Kirche St. Michael

25.05.2014, 16:00 Uhr. Die PiaNino-Band. WortKlang-Festival 
2014. Wo: Galerie im Parktheater Iserlohn 

30.05.2014, 17:00 Uhr, Stadtführung „Frauenleben in den 
vergangenen drei Jahrhunderten“. Führung mit Ingeborg Schäfer. 
Wo: Treffpunkt: Fritz-Kühn-Platz

30.05.2014, 19:30 Uhr, Konzert - Mittelaltermusik und Folk, 
Spielmann Michel und Andronik der Barde. Wo: Dechenhöhle

SAUERLANDPARK + HEMER
08.05.2014, 19:30 Uhr, Soundgarten: Palace Fever, Sauerlandpark 
Hemer

11.05.2014, 11:00 Uhr. Ein fantastischer Tag - Teil 3. 
Sauerlandpark Hemer

12.05.2014, 19:30 Uhr, musik von allen sAiten, offener 
Gitarrentreff, Dorfgemeinschaftshaus Ispei

15.05.2014, 11:00 Uhr, Onleihe-Schulung, Stadtbücherei Hemer, 
Infoveranstaltung: „Medienausleihe rund um die Uhr“

15.05.2014, 19:00 Uhr, Seasons of Lov, Grohe Forum am 
Sauerlandpark

15.05.2014, 19:30 Uhr, Soundgarten: Andre Baldes Trio, 
Sauerlandpark Hemer

17.05.2014, 18:30 Uhr, 2 x 45 Minuten mit Verlängerung und DFB 

2014 mit Reiner Calmund, Marcel Reif und Sepp Maier

21.05.2014, 18:00 Uhr, Diabetes mellitus (Typ 1 + Typ 2), 
Paracelsus-Klinik Hemer. Aktuelle Therapie und Behandlung der 
Komplikationen. Dr. Rainer Kunterding – Chefarzt der Inneren 
Medizin, Dr. Ulrich Fricke  - Facharzt für Allgemeinmedizin

22.05.2014, 19:30 Uhr, Soundgarten: Atemgold0, Sauerlandpark 
Hemer

29.05.2014, 11:00 Uhr, Himmelfahrtsgottesdienst, Sauerlandpark 
Hemer

29.05.2014, 19:30 Uhr, Soundgarten: Kuult, Sauerlandpark Hemer 

04.06.2014, 18:00 Uhr, Kniearthroskopie, Paracelsus-Klinik Hemer.
Erkrankungen und Behandlungsmöglichkeiten. Dr. Jörg Freis - 
Facharzt für Chirurgie

MENDEN
08.05.2014, 09:00 Uhr, MENDENER SCHÜTZEN damals und 
heute. Sonderausstellung im Museum Menden für Stadt- und 
Kulturgeschichte

14.05.2014, 16:00 Uhr, „Conni kommt“. Das Theater Wodo 
Puppenspiel präsentiert das Theaterstück Conni kommt mit Figuren 
- ein Theatervergnügen für Kinder ab 3 Jahren. Wo: Dorte-Hilleke-
Bücherei Menden, Alter Ratssaal

14.05.2014, 19:30 Uhr „....das etwas andere Gehirn“. Wo: 
Bodelschwinghhaus

18.05.2014, 11:00 Uhr, Modellspielzeugmarkt. An- und Verkauf 
von Modelleisenbahnen, Modellautos, artverwandten Spielzeugen 
und Zubehörartikeln sowie Literatur. Wo: Schützenhalle Hüingsen

18.05.2014, 11:00 Uhr, Hafenkonzert Shanty Chor Lendringsen.
Hafenkonzert zum 15. jährigen Bestehen des Chores mit den Shanty 
Chören Leverkusen und Unna. Wir nehmen Sie mit auf eine Seefahrt 
rund um die Welt. Wo: Schützenhalle Holzen-Bösperde-Landwehr

18.05.2014, 12:00 Uhr, Internationaler Museumstag. Sammeln 
verbindet - Museum collections make connections. Wo: Museum für 
Stadt- und Kulturgeschichte Menden

21.05.2014, 20:00 Uhr, Olaf Schubert. Das aktuelle Programm „ So“ 
„Der Mahner und Erinnerer“, „Der Vergewaltiger des Bösen“, „Das 
Wunder im Pollunder“ ist wieder live auf Tour und gastiert am Mi. 
21.05.20114 auf Einladung der Mendener Bank und phono-forum  in 
der Wilhelmshöhe Menden um 20 Uhr. Wo: Wilhelmshöhe Menden

22.05.2014, 19:30 Uhr, Oper „Aschenputtel“. Fahrt in das 
Opernhaus Dortmund. Infos nebst Anmeldung im Kulturbüro der 
Stadt Menden, unter: 02373/903-8756.

24.05.2014, 14:30 Uhr, Naturkundlich-historische Wanderung
zur Burg Klusenstein. Wo: Museum für Stadt- und Kulturgeschichte 
Menden

25.05.2014, 17:00 Uhr, „Lieblingssongs“, Aufführung der 
Generation 40 + Wo: Theater Am Ziegelbrand Menden

03.06.2014, 18:00 Uhr, Schülervorspiel der Städtischen 
Musikschule Menden. Klavier und Flöten Wo: Altes Rathaus Menden   

100% Sicherheit für Ihr Geld!

Festzinsanlage mit Kapitalschutz
Diese Geldanlage wird auch Sie überzeugen:

3,00% garantierte Festzinsen jährlich für 1 Jahr

3,50% garantierte Festzinsen jährlich für 2 Jahre

Keine Kosten und keine Gebühren

100% Kapitalschutz über die gesamte Laufzeit

Schon ab 5.000,- Euro möglich

Ab 5 Jahren Laufzeit monatliche Zinsauszahlung

Anbieter und Anlage in Deutschland

Interessiert?? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

ASSFINANZ - Ralf Aßmann - Hauptstraße 5
58802 Balve - Tel. 02375 937639

Unabhängige und zertifizierte Finanzberatung seit 1994
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N
ach 42 Jahren ist das 
Stammgeschäft der 
Landmetzgerei Jedow-

ski durch verschiedene Hand-
werker so großzügig erneuert 
worden, dass der Laden an der 
Hauptstraße nach der Neuer-
öffnung mit viel Lob bedacht 
wird. „Ganz toll hier“, hieß es 
seitens der zahlreichen Kun-
den, die der Landmetzgerei 
zum gelungenen Umbau gratu-
lierten.

Die Gratulation und auch die 
guten Wünsche für die Zukunft 
galten vor allem Gertrud Je-
dowski. Denn die Balver wis-
sen sehr wohl, dass sie es war, 
die mit ihrer Verkaufs-Crew 
sehr großen Anteil daran hat, 
dass die Landmetzgerei Jedow-
ski sich in all den Jahren so po-
sitiv entwickeln hat und somit 
weit über die Stadtgrenzen von 
Balve hinaus ein Begriff ist. 

„Ohne Gertrud wäre dies al-
les hier nicht“, lobt Senior-
Chef Franz Jedowski seine bes-
sere Hälfte, die 50 Jahre lang 
den Laden an der Hauptstraße 
geführt hat. 

Nachdem Gertrud Jedow-
ski die Basis für eine erfolg-
reiche Zukunft schuf und ihr 
Wissen stets weitergegeben 

Viel Lob für Gertrud Jedowski
hatte, vor allem an ihre Mit-
streiterinnen Dagmar Pott-
hof, Brigitte Cordes, Walbur-
ga Rupprecht, Bärbel Conredel 
und ihre Schwiegertochter Bir-
git, legte der gute Geist des Fa-
milienunternehmens Jedowski 
jetzt den Verkauf in die Hände 
der nächsten Generation.

„Ein Facelifting hätte es 
auch getan. Aber wir wollten 
mit dem Umbau ein Zeichen 
setzen“, sagt Burkhard Jedow-
ski. „Wenn wir Fachhändler 
es nicht schaffen,  mit unseren 
Läden und Warenangeboten 
attraktiv für unsere Kunden zu 
sein, dann dreht sich bald kein 
Rad mehr in der Innenstadt.“ 
Und genau das will das Fa-
milien-Unternehmen vermei-
den. Deshalb stattete es sein 
Stammgeschäft so aus, dass es 
ein Signal setzt für die Zukunft 
der Hauptstraße. „Wir wollen 
aber auch mit unserem neuen 
Laden die Firma Jedowski für 
die nächste Generation vorbe-
reiten. Unser Nachwuchs steht 
Gott sei dank schon in den 
Startblöcken. Fünf Jedowskis 
haben ein riesiges Interes-
se daran, unser Unternehmen 
weiter zu führen“, sagt der 
Chef des erfolgreichen Fami-

lien-Unternehmens Burkhard 
Jedowski, der sehr wohl weiß: 
Wer sich auf Dauer am Markt 
behaupten will, der muss sich 
dem Wettbewerb stellen. Und 
genau das hat die Fleischerei 
Jedowski getan, indem sie sich 
mit 17 Artikeln am Wettbe-
werb des Landesinnungsver-
bandes Nordrhein-Westfalen 
beteiligte, und zwar mit gro-
ßem Erfolg.

Von Landesinnungsmeister 
Emil  Müller nach Oberhau-
sen eingeladen, erhielt die 
Sauerländer Landmetzgerei 
Jedowski allein 9 Goldme-
daillen. Auf den Urkunden ist 
zu lesen: Für hervorragende 
handwerkliche Leistung und 
kreative Ideen verleiht der 
Fleischerverband Nordrhein-
Westfalen dem Fleischer-
fachgeschäft Jedowski die 
Auszeichnung in Gold.

Auf Grund der zahlreichen 
Gold- und Silbermedaillen ist 
im Gespräch mit Burkhard 
und Birgit Jedowski zu erken-
nen, wie stolz sie sind, dass 
es das Familien-Unternehmen 
geschafft hat, sich im Wettbe-
werb mit den Besten aus Nord-
rhein-Westfalen ganz vorn zu 
platzieren.

Training
für

Sport-

abzeichen

D
er Stadtsportverband 
Balve bietet an jedem 
Montagabend einen 

Sportabzeichen-Treff zur Vor-
bereitung auf die Prüfung zum 
Deutschen Sportabzeichen an. 
Sportinteressierte können ab 
sofort bis Ende September im-
mer montags ab 18.30 Uhr auf 
dem Sportplatz Am Krumpaul 
im Balver Schulzentrum trai-
nieren. Michael Gödde und sei-
ne Helfer werden sie anleiten, 
fördern und fordern, damit am 
Ende möglichst alle die Prü-
fungen erfolgreich absolvieren 
können. Die Erfolgsquote ist 
hoch beim Balver Stadtsport-
verband: „Man muss sich nur 
drangeben. Und fast alle haben 
den Ehrgeiz, die Prüfung zu 
schaffen“, sagt Michael Göd-
de. Auch wer eigenständig trai-
niert und sich nur prüfen lassen 
möchte, ist willkommen. 

Das Deutsche Sportabzei-
chen ist außerhalb des Wett-
kampfsports das weltweit be-
deutendste und erfolgreichste 
Auszeichnungssystem. Jähr-
lich nehmen etwa zwei Millio-
nen Freizeitsportler daran teil. 

der Bundesrepublik Deutsch-
land kann jeder erwerben, auch 
wenn er nicht Mitglied eines 
Turn- oder Sportvereins ist. Die 
zu erbringenden Leistungen 
orientieren sich an den mo-
torischen Grundfähigkeiten: 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination.
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Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 12. 05. 2014
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth Montag

26. 05. 2014

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 13. 05. 2014
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag
Gehringer Schlade – Darloh 27. 05. 2014

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 14. 05. 2014
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 28. 05. 2014

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 15. 05. 2014
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Freitag

30. 05. 2014
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 16. 05. 2014
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Samstag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  31. 05. 2014

Abfuhr Blaue Tonne
Revier 317 wie Revier 102 Graue Tonne Dienstag  27.05. 2014
Revier 318 wie Revier 103 Graue Tonne Mittwoch 28.05. 2014
Revier 319 wie Revier 104 Graue Tonne Freitag 30.05. 2014
Revier 320 wie Revier 101 Graue Tonne Samstag 31.05. 2014

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:

29. März 2014 22. Nov. 2014 9 bis 14 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:

02. April 2014 29. Okt. 2014 16 bis 18 Uhr

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 05. 05. 2014
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Dienstag
haussiepen + Mini 19. 05. 2014

Revier 102 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 06. 05. 2014
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Mittwoch
Gehringer Schlade – Darloh 20. 05. 2014

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 07. 05. 2014
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwochg
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 21. 05. 2014

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 08. 05. 2014
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag

22. 05. 2014
Revier 105

Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 09. 05. 2014
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 23. 05. 2014

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2014!

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Freitag, 13. Juni 2014

Eisborn Parkplatz Schützenhalle 09.00 bis 09.30 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 09.45 bis 10.15 Uhr
Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 10.30 bis 11.15 Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 12.00 bis 13.00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 13.15 bis 13.45 Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 14.00 bis 14.30 Uhr
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 14.45 bis 15.30 Uhr

Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung 
der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des 
angelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige 
Stoffe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei 
Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

Mvon Michael Erzen ist 
dem Präsidenten des 

TuS Langenholthausen, Charly 
Grote, ein Supertransfer gelun-
gen. Denn der ehemalige Allen-
dorfer, in Balve 1982 geboren, 
gilt als einer der besten Fußballer 
aus der heimischen Region. 

Derzeit noch für die Ham-
mer Spielvereinigung in der 
Oberliga Westfalen aktiv, wird 
Michael Erzen zur neuen Sai-
son die Nachfolge von Ma-
rio Droste antreten. „Super 

Michael Erzen
neuer TuS-Trainer

Mario“ war neun Jahre Spie-
ler und Coach beim TuS Lan-
genholthausen und soll nun ab 
Sommer 2014 den neuen Spie-
lertrainer Michael Erzen un-
terstützen, und zwar als Sport-
licher Leiter. So der Wunsch 
von Präsident Charly Grote, 

des Vollblutstürmers ebenso 
freut wie über seinen Vorstand, 
der für den Kontrakt mit dem 
exzellenten Fußballer stimmte.

„Eigentlich wollte ich noch 
drei oder vier Jahre in der 

Oberliga spielen. Nach dem 
Gespräch mit Charly Gro-
te habe ich mich aber dazu 
entschlossen, ins Trainerge-
schäft einzusteigen, obwohl 
ich weiß, dass Spielertrai-
ner eine andere Nummer ist“, 
sagt Michael Erzen. Sein Ziel: 

„Wenn ich zum TuS Langen-
holthausen komme, dann will 
ich ihm auch weiter helfen. 
Deshalb plane ich ein langfri-
stiges Engagement“, erklärte 
der Spielertrainer, nachdem er 
mit TuS-Präsident Grote eini-
ge Details besprochen hatte.
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F
ür die Musiker, aber 
auch für die Zuhörer, 
soll das Frühlingskon-

zert des Musikvereins Balve 
zu einem nachhaltigen Erlebnis 
werden. Dass dieser Wunsch in 
Erfüllung geht, dafür steht der 
Dirigent des Hauptorchesters, 
Christoph Goeke, denn unter 
seinem Dirigat machte der Mu-
sikverein Balve einen gewal-
tigen Fortschritt. Dem Becku-
mer ist es sehr gut gelungen, 
die jungen Musikerinnen und 
Musiker in das Hauptorchester 
zu integrieren. 

Die intensiven Vorberei-
tungen auf das Frühlingskon-
zert sind abgeschlossen. Be-
stens präpariert für den ersten 
musikalischen Höhepunkt,  
lädt der Musikverein Balve am 
Samstag, 10. Mai, ab 19.30 Uhr 
alle interessierten Zuhörer zu 
seinem Frühlingskonzert in die 
Aula des Schulzentrums Balve 
ein.

Erstmals werden über 80 
Musikerinnen und Musiker 
gemeinsam auf der Bühne mu-
sizieren. Unter ihnen die  Bre-
mer Stadtmusikanten. Sie hal-
ten an diesem Abend Einzug 
in den Konzertsaal. Und sie 
kommen nicht alleine: Von 
der Bläserklasse der Grund-

Frühlingskonzert
mit Bremer Stadtmusikanten

schule Balve über das Jugend-
orchester bis zum Hauptorches-
ter, alle aktiven Musikerinnen 
und Musiker des Musikver-
eins Balve werden Esel, Hund, 
Katze und Hahn auf ihrem be-
schwerlichen Weg zum Mu-
siker unterstützen. Dabei darf 
ein mitreißender Erzähler 
nicht fehlen.

Damit all dies überhaupt 
möglich wird, gab es in die-
sem Jahr zwei Probenwochen-
enden für die Musiker. Unter 
der bewährten Leitung von 
Christoph Goeke haben sich 
die Musikerinnen und Musi-
ker gemeinsam auf das große 
Ereignis vorbereitet. Neben 
gemeinsamen Proben standen 
die Satzproben mit verschie-
denen Dozenten im Vorder-
grund. Dabei kam der Spaß 
im Anschluss an die anstren-
genden Proben nicht zu kurz. 

„Die Zuhörer dürfen sich 
auf ein neues Konzertformat 
freuen, das zeigen wird, wie 
der Musikverein Balve seine 
Nachwuchsarbeit erfolgreich 
umsetzt“, sagt Pressesprecher 
Christian Wulf. 

Im zweiten Teil des Kon-

zeigen, was sie können. Das 
Hauptorchester wird seinen 

Zuhörern anspruchsvolle Kon-
zertlektüre bieten. Neben zwei 
rockigen Medleys von Deep 
Purple und Pink Floyd wird 
auch ein musikalischer Aus-
schnitt aus dem Musical „Les 
Miserables“ zu hören sein. 
„Der Einzug der Gäste auf der 
Wartburg“ von Richard Wag-
ner und die Olympische Fan-
fare „Summon the heroes“ von 
John Williams komplettieren 
das Konzertprogramm. 

„Ein besonderer und sicher-
lich eindrucksvoller Konzert-
abend wartet auf die Zuhörer. 
Er wird Beispiel dafür sein, wie 
gemeinsames Musizieren Jung 
und Alt verbindet, und zwar  
durch das Verknüpfen der ver-
schiedenen Facetten und Mög-
lichkeiten der Musik“, sagt 
Christian Wulf und fügt hinzu: 
„Sie sind herzlich eingeladen, 
sich selbst ein Bild zu machen. 
Wir wünschen viel Vergnü-
gen.“

Konzertkarten gibt es zum 
Preis von 7 Euro an den Ver-
kaufsstellen Volksbank Balve, 
Sparkasse Balve, Metzgerei Je-
dowski an der Hauptstraße, Bä-
ckerei Tillmann und natürlich 
bei allen aktiven Mitgliedern 
des Musikvereins Balve sowie 
an der Abendkasse.
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D
er Gesundheits-Cam-
pus Sauerland lädt am 
Samstag, 10. Mai, von 

14 bis 17 Uhr zum Tag der of-
fenen Tür ein. „Wir wollen al-
len Interessierten einen Blick 
hinter die Mauern des Gebäu-
des gewähren“, sagt Geschäfts-
führer Ingo Jakschies, der das 
Medizinische Versorgungs-
Zentrum (MVZ) auf einem gu-
ten Weg sieht.

So sieht es auch die Bürger-
stiftung Balve, Eigentümerin 
des ehemaligen St.-Marien-
Hospitals Balve, die eng mit 
der Betreibergesellschaft des 
Sauerland-Campus zusammen-
arbeitet.

So sieht das breitgefächerte 
Angebot am Samstag, 10. Mai, 
im Campus aus: 
14 Uhr: Ansprache/Eröff-

nung

Vorsitzender der Bürgerstif-
tung Balve Wolfram Schmitz 
15 Uhr: Start Rundgang 

Treffpunkt Eingangsbereich
15 Uhr: Malwettbewerb (alte 

Küche!)

Bekanntgabe der Gewinner 
15.30 Uhr: Pressefoto Mal-

wettbewerb

Jury: Malkreis Safran
16 Uhr: Start Rundgang

Treffpunkt Eingangsbereich
musikalischer Beitrag (alte Kü-
che!)
16.30 Uhr: Musikalischer 

Beitrag (alte Küche)

Frauenchor Eisborn
17 Uhr: Verlosung der Preise 

des Parcours

Einwurf der Karten bis 16.30 
Uhr

Vorträge im Seminar-

raum (ca. 10 Minuten)

14:30 Uhr: Herzklappenfeh-

ler ohne OP behandeln

Kardiologe Nafe Ashour
15 Uhr: Harmonie für Kör-

per, Geist und Seele

Yoga-Lehrerin Erika Mischkin
15.30 Uhr: Stressbewälti-

gung

Heilpraktikerin Michaela Fi-
scher
16 Uhr: Volkskrankheit Os-

teoporose

Dr. Jörg Jäger
16.30 Uhr: Vortrag über Fuß-

veränderungen

Podologe Björn Freiburg

Weitere Vorträge und zusätz-

liche Infos am Stand

• „Karotten & Co, gesunde 

Ernährung bis ins Alter“

3. OG, (MobiDoc)
• Vortrag über Kräuter/Heil-

4. OG, Raum des Kneipp-
Verein Balve e.V. (Michaela 
Fischer)

• Fachvortrag Lymph-Drai-

nage in der Reha-Sport-

stunde

(Krankheitsbild: Krebs)
4. OG, Dach-Café

Informationsstände im EG

Malkreis Safran (alte Kü-

che!)

• Kostümausstellung aus den vor-Kostümausstellung aus den vor-
herigen Märchenwochen des 
Feststpielvereins Balver Höhle

• Portraitfotogra- Portraitfotogra-

Jörgens. Eine Fo-
toserie mit minde-
stens fünf Bildern 
in sehr hoher Qua-
lität auf einer CD 
für 20 Euro.  (Der 
Erlös wird gespen-
det.)
Krankengymna-

stik Herde

Praxisrallye – 
Kennenlernen der 
Räumlichkeiten 
und des Leistungs-
spektrums
Orthopäden

3D- bzw. 4D-Wir-
belsäulenmessung
K n e i p p - G u s s -

raum (ehemaliger Schock-

raum)

Es werden Güsse und Fußbäder 
kostenlos angeboten
Kaffee & Kuchen im Campus 

BISTRO

Der Erlös wird gespendet
Podologie Freiburg

Einige podologische Untersu-
chungen (Fußdruckmessungen, 
Venendruckmessungen, Dopp-
leruntersuchungen)

1. OG Informationsstände

Gesundheitscampus Verwal-

tung

Trödel im ehemaligen Betten-
lager
MVZ St. Damian

Vitalparameter messen (Blut-
druck, Blutzuckerspiegel, Cho-
lesterin)
Fachhändler Rolf Biggemann 
bietet einen kostenlosen Seh-
test mit computergesteuertem 
Autorefraktometer an, nach 
neustem technischen Standard

2. OG Informationsstände

Michaela Fischer (Heilprak-

tikerin)

Kennenlernen der Räumlichkeiten 
und des Leistungsspektrums

Blick hinter Kulissen des Campus
Gesundheitszentrum lädt am 10. Mai zum Tag der offenen Tür ein

Iris Krämer (Nada Brahma)

Für Kinder: marmorieren von 
Bildern in einer Klangschale 
kurze Klangmassage in einer 
XL- Klangschale
Wohngruppe St. Marien

Fotoausstellung zu den Wohn-
bereichen

3. OG Informationsstände

MobiDoc

· Körperfettmessung · gesunde 
Ernährung, Mangelernährung, 
Adipositas · alkoholfreie Cock-
tails werden gereicht
Campus-Hotel

Besichtigung des Musterraums
Kostenlose Hör- und Sehtest

4. OG Informationsstände

Yoga-Lehrerin Erika Misch-

kin

Vorstellung der Kurse
Kleine Meditation (30 Minu-
ten) um ca. 16 Uhr
Kneipp-Verein Balve e.V.

Vortrag mit Michaela Fischer 
um 14.30 Uhr
Reha-Sport-Verein Balve 

e.V. (Dach-Café)

Selbsthilfegruppe COPD 
Informationsstand Parkinson
Vorstellung von Übungsein-
heiten aus der Lungensport-
gruppe, der Neurologie un-
ter Einsatz von Kleingeräten 
und aus der orthopädischen 
Sportstunde  (Steh-, Sitz-, und 
Mattenübung).
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Das Leben ist nicht immer berechenbar. Aber seine Finanzierung. Der Sparkassen-Privatkredit hilft mit günstigen Zinsen, kleinen Raten und 

einer schnellen Bearbeitung. Damit Sie sich auf Ihr Leben konzentrieren können. Infos in Ihrer Geschäftsstelle und unter www.spk-mk.de. 

Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Mit uns können Sie rechnen. 

Der Sparkassen-Privatkredit.


